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1. Bericht des Vereins 

1.1. Bericht des Vorsitzenden 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
unser Vereinsjahr 2011 scheint im Vergleich zum Vorjahr fiktiv etwas ruhiger abgelaufen zu sein. Über unse-
re Tätigkeiten und Veranstaltungen möchte ich berichten. 
 
 
Stammtisch 
 
Zum ersten Stammtisch im neuen Jahr hatten wir den Sepp Huber mit seinem Diavortrag über die Bahn in 
Haag eingeladen. Der Vortrag ist auf großes Interesse gestoßen, da unser Feuerwehrhaus auf dem ehema-
ligen Gelände der Bahn bzw. wo sich mal der Lokschuppen befunden hat, steht.  
 
 
 
 
Neujahrsempfang 
 
Wir wurden von der Marktgemeinde Haag und dem 
Kulturverein zum Neujahrsempfang am 6. Januar in den 
Bürgersaal eingeladen. Abordnungen der Ortsfeuerwehren 
haben sich zu diesem Empfang eingefunden. Aus unseren 
Reihen wurden einige für langjährige  Dienstzugehörigkeit 
geehrt. 
 
 
 
 
 

 
Geburtstag Pfarrer Heinz Prechtl 
 
Am 17. Januar feierte unser Ehrenmitglied Pfarrer Heinz Prechtl 
seinen  70-zigsten Geburtstag. Mit einem Fackelzug begleitet 
von der Musikkapelle Ramsau brachten wir unserem 
Ehrenmitglied ein Ständchen. Wir überreichten als Erinnerung 
einen heiligen Florian der, wie ich mich bereits überzeugen 
konnte, einen Ehreplatz in dem neuen Domizil erhalten hat. Auf 
besonderen Wunsch des Geburtstagskindes durfte unser Herr 
Pfarrer die Trachtenblaskapelle Ramsau dirigieren. Den Abend 
ließen wir gemütlich bei einer Brotzeit im Pfarrheim ausklingen. 
 

 
 
Jahreshauptversammlung 
 
Unsere Mitgliederjahreshauptversammlung für das Kalenderjahr 2010 wurde am Freitag, den 4. Februar im 
Bürgersaal in Haag abgehalten. Unsere Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Haag am Hausruck waren 
wieder einmal die ersten Gäste, angeführt vom Kommandanten Fred Voithofer. Je weiter die Anreise desto 
pünktlicher die Gäste. Ab 19:00 Uhr wurde zum Essen der obligatorische Schweinebraten serviert.  
Der offizielle Teil wurde nach dem Essen mit der Begrüßung der Gäste begonnen. Die Versammlung verlief 
ordentlich. Die Tagesordnungspunkte wurden in der entsprechenden Reihenfolge abgehandelt. Es wurden 
Beförderungen und Ehrungen unter anderem für 25 Jahre aktiven Dienst vom Landrat und Kreisbrandrat 
vorgenommen. Dieses Jahr stand die Mitgliederversammlung im Zeichen der Wahl für die Kommandanten. 
Es hatte sich schnell herauskristallisiert, dass sich das alte Duo für eine Wiederwahl zu Verfügung stellt. 
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Nach den beiden Wahlgängen, die ordnungsgemäß durchgeführt wurden, konnten wir die alten Komman-
danten auch als die neuen Kommandanten beglückwünschen.  
Die Feuerwehrkameraden aus Oberösterreich hatten noch eine tolle Überraschung im Gepäck. In einer fei-
erlichen Ansprache wurde Ernst Kastler für sein Engagement zur Pflege und Bewahrung der Freundschaft 
zwischen den Orten Haag und Haag mit einem oberösterreichischen Feuerwehrverdienstorden ausgezeich-
net. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Fischessen 
 
Unser traditionelles Fischessen am Aschermittwoch fand am 9. März wie gewohnt in unserer Fahrzeughalle 
statt. Das bewährte Team um Rudi Neumann hatte wieder alles im Griff. Die georderten Fische konnten gar 
nicht so schnell auf den Grill zubereitet werden wie sie unseren Grillern aus den Händen gerissen wurden. 
Das Fest war gut besucht und wie schon im Vorjahr wurden wieder eine beachtliche Anzahl der Fische für 
den Verzehr zu Hause abgeholt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Familienempfang 
 
Der Verein beteiligt sich zum zweiten Mal mit der Jugendfeuerwehr am Familienempfang im Bürgersaal um 
Interesse bei den jugendlichen Besuchern für die Feuerwehr zu wecken. Der Erfolg ließ aber für die einge-
brachten Leistungen aller Beteiligten und Helfer etwas zu wünschen übrig. Das kann daran liegen, dass die 
Zielgruppe von 12 bis 16 Jahren bei dieser Veranstaltung so gut wie nicht vertreten war. Bei den jüngeren 
Besuchern sind wir gut angekommen.  
 
Ich möchte hier einen besonderen Dank an die Jugendwarte und Ihrer Jugendtruppe für das eingebrachte 
Engagement aussprechen. 
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Vollversammlung 
 
Mitglieder der Vorstandschaft und die Kommandanten folgten 
der Einladung unserer Feuerwehrkameraden aus Haag am 
Hausruck zu ihrer Vollversammlung am 08. April nach Haag 
am Hausruck. Mitgereist waren Kreisbrandrat Karl Neulinger 
und Kreisbrandmeister Herbert Rutter. Am Ende des offiziellen 
Teils der Versammlung hatten wir noch eine Überraschung für 
Fred Voithofer und Sepp Riedl im Gepäck. Die beiden sollten 
für ihre Verdienste und Pflege der langen Freundschaft 
zwischen Haag und Haag von uns geehrt werden. Leider 
konnte nur Fred Voithofer die Ehrung entgegen nehmen, da 
sich Sepp Riedl im Krankenstand befand. Die Ehrung für den 
Sepp wurde bei unserer Fahrzeugsegnung von Tom Göschl 
und Kreisbrandrat Karl Neulinger nachgeholt.  
 
 
 
Geburtstag Rudi Rasch 
 
Unser Rasch Rudi hatte am 28. April zu seinem 50-zigsten 
Geburtstag ins Feuerwehrstüberl eingeladen. Wir gratulierten 
dem Geburtstagskind zu seinem runden Geburtstag und 
überreichten einen handgeschnitzten Hl. Florian. 
 
 
 
 
Feuerwehrhof  
 
Für das Frühjahr bleibt noch anzumerken, dass nun der Feuerwehrhof nach langer Vorbereitung und einigen 
Details nach der Winterpause fertig gestellt wurde. 
 
 
Gartenfest FAZ 
 
Für die Durchführung bzw. Bewirtung traf es dieses Jahr das Kreisbrandmeistergebiet von Herbert Rutter.  
Unsere  Aufgabe bestand darin Steckerlfische zu grillen und den Ausschank zusammen mit der Feuerwehr 
Kirchdorf zu organisieren. Nach getaner Arbeit saß man noch gemütlich zusammen, bis man zur vorgerück-
ten Stunde die Heimreise angetreten hat. 
 
 
Floriansmesse 
 
Der Mai begann gleich mit der Floriansmesse und war bis zum Ende mit Vereinsarbeit ziemlich ausgebucht. 
Am Gedenktag unseres Schutzpatrons des Heiligen Florians am 4. Mai beteiligte sich eine Fahnenabord-
nung an der Florianimesse des Kreisfeuerwehrverbandes Mühldorf in Wang. 
 
 
Damentreffen 
 
Die Vorbereitungen für unser Hallenfest 2011 liefen Anfang des Frühjahrs bereits auf vollen Touren. Unter 
anderem hatten wir wieder unsere Damen zu einer Vorbesprechung am Freitag, den 6. Mai in das Feuer-
wehrstüberl eingeladen. Bei diesem Treffen ging es wie üblich um die Aufgabenverteilung, Ablauf und Hy-
gienevorschriften. Auch die Verteilung der gelieferten Polo - Shirts wurde in Angriff genommen. Selbstver-
ständlich hatten wir auch für das leibliche Wohl beim Damentreffen wieder gesorgt. 
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Floriansmesse der Ortfeuerwehren Haag 
 
Am Samstag den 7. Mai wurde unsere traditionelle Floriansmesse in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in 
Haag abgehalten. Herr Pfarrer Prechtl zelebrierte die Messe. Anschließend traf man sich zum gemütlichen 
Beisammensein im Gasthaus Hofgarten. 
 
 
Feuerwehr Winden / Oberndorf 
 
Am Montag den 9. Mai besuchten wir unsere Kameraden aus Winden /Oberndorf, die zu Ihrem Kessel-
fleischessen in das Feuerwehrhaus geladen hatten. 
 
 
Feuerwehrfest  Haag 
 
Den Termin für das Feuerwehrfest konnten wir dieses 
Jahr wieder mal auf das letzte Wochenende im Mai 
festlegen. Die Vorbereitungen waren im Zeitplan und 
das Wetter hatte es in diesem Jahr auch gut gemeint. 
Der Andrang unserer Gäste war riesig. Die Kirchdorfer 
Blasmusik spielte wieder zünftig auf und unsere Gäste 
hatten merklich Freude in dieser lauen Frühjahrsnacht. 
Wir mussten kurzerhand das eine oder andere noch 
nachholen, da es unseren Gästen auch zu schmecken 
schien. Man kann sagen, das war ein Feuerwehrfest wie 
es im Buche steht. 
 
 
Fronleichnamsprozession 
 
Auch dieses Jahr beteiligten wir uns an der Fronleichnamsprozession. 
Den Vormittag ließen wir mit Weißwürsten im Hofgarten ausklingen. 
 
 
Haager Straßenfest 
 
Am Samstag nach Fronleichnam wurde das Haager Straßenfest abgehalten. Die drei Ortsfeuerwehren hat-
ten wieder gemeinsame Sache gemacht und im Rathaushof ein gemütliches Plätzchen geschaffen.  Die 
Wetteraussichten ließen nichts Gutes erkennen und so hatten wir kurzerhand noch entsprechende Vor-
sichtmaßnamen getroffen. Die engagierte Musik spielte zünftig ab dem späten Nachmittag für unsere Gäste 
auf.  
 
 
Einladung Schletter 
 
Eine Abordnung der Feuerwehr war am 9. Juni zum Biergartenfest der Fa. Schletter eingeladen. 
 
 
Feuerwehrfest Allmannsau 
 
Kurz anzumerken ist das Feuerwehrfest unserer Kameraden aus Allmannsau Anfang Juli, bei dem sich auch 
eine stattliche Anzahl Mitglieder unserer Wehr wieder eingefunden hatte. 
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Jahrtag der Vereine 
 
Am Sonntag, den 10. Juli, eine Woche früher als traditionell üblich, hat der Krankenunterstützungsverein 
wieder zum Jahrtag der Vereine gerufen. Der Jahrtag wurde auf den Termin für die Verabschiedung unseres 
Pfarrers Heinz Prechtl vorverlegt. Unsere Wehr beteiligte sich mit Fahne und einer stattlichen Anzahl am 
Kirchgang und am anschließenden Frühschoppen im Gasthaus Hofgarten. Für den Nachmittag des 10. Juli, 
war auf dem Pfarrgemeindefest die Verabschiedung unseres katholischen gemeindlichen Kirchenoberhaupts 
angesagt. Wir überreichten als Erinnerung für sein Wirken als Pfarrer in Haag ein Fotobuch. Als Schmankerl 
wurde Pfarrer Heinz Prechtl noch eine Fahrt mit der Drehleiter über dem Marktplatz auf eine Höhe von ca. 
20m angeboten, die er auch nutzte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Haag am Hausruck 
 
Am 31. Juli hatten uns unsere Freunde aus der Partnerfeuerwehr von Haag am Hausruck zu Ihrem Früh-
schoppen mit Vorführungen für die Bevölkerung eingeladen. Aus Gründen der Terminüberschneidung war 
nur eine sehr kleine Abordnung vor Ort. 
 
 
Bezirksmusikfest in Ramsau 
 
Von der Trachtenblaskapelle Ramsau wurden wir zum Bezirksmusikfest am 31. Juli eingeladen. Eine stattli-
che Anzahl an passiven und aktiven Vereinsmitglieder, hat sich bis zum Kirchenzug im Festzelt eingefunden. 
Die Kirche fand im Freien statt und wurde von allen anwesenden Kapellen musikalisch begleitet. 
 
 
Jugendtag 
 
Am 20. August veranstalteten unsere Kameraden aus Österreich 
einen Jugendtag. Wir nahmen das Angebot an mit unserer 
Jugendfeuerwehr an dem Jugendtag teilzunehmen. Für die Jugend 
war es eine gelungene Abwechslung. Auch ein Rahmenprogramm 
mit Rodeln und der Besuch des Freibads bei herrlichem Wetter 
waren schnell organisiert. Bei der Abschlussfeier konnten 
unerwartet noch Preise entgegen genommen werden. Für den lauen 
Abend wurde spontan von Fred ein Grillen in seinem Garten organi-
siert. Die Nacht verbrachten wir im Feuerwehrhaus. Am 
Sonntagvormittag haben wir etwas übermüdet die Heimreise ange-
treten. 
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Asphaltturnier Gemeindepokal 
 
Am Sonntag, den 28. August haben zwei Moarschaften aus unserer Wehr am Stockschützenturnier für den 
Gemeindepokal teilgenommen. Die Erste Mannschaft konnte sich als Turniersieger feiern lassen. 
 
 
Feuerwehrfeste 
 
Am Rande ist anzumerken, dass die umliegenden Feuerwehrfeste und Veranstaltungen  unserer Nachbars-
feuerwehren, unter anderem Berg, Au am Inn, Rechtmehring, Kirchdorf, Schleefeld, Maitenbeth, Ramsau 
und Lengmoos, von unseren Mitgliedern wieder gerne besucht wurden. 
 
 
Haager Herbstfest 
 

Das Haager Herbstfest hatte schon früh seine Schatten voraus 
geworfen. Hier waren aus unserer Mitte wieder Einige involviert. 
Zum Herbstfestauftakt am 9. September  beteiligten wir uns auch 
diesmal mit einer Fahnenabordnung am Festeinzug. Die Zugführer 
für die Organisation der einzelnen Züge wurden von uns gestellt. 
Zum dritten Herbstfest hatte der Verein wieder Tische in einer Box 
reserviert. Für das erste Herbstfestwochenende hatten sich unsere 
österreichischen Freunde angekündigt. Am Vormittag hielten sie 
wieder ihr Symposium bei uns im Schulungsraum ab. Für den 
Nachmittag war ein Rahmenprogramm organisiert. Abends traf man 
sich auf der Wiesn. 
 

Am Tag der Feuerwehr, der dieses mal am Montag stattgefunden hat,  traf man sich mit den umliegenden 
Feuerwehren im Festzelt. Die Resonanz war sehr groß. Die Kapelle die aufspielte war urig. Ich denke es war 
ein gelungener Abend. 
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Vereinsausflug 
 

Der Vereinsausflug, der turnusmäßig alle zwei Jahre stattfindet, 
führte uns am Sonntag den 2. Oktober in die Fuggerstatt Augsburg. 
Unsere erste Station war der Bahn Park Augsburg, ein ehemaliges 
Betriebsgelände der Bahn. Neben einer alten Dampflok haben wir 
Brotzeit gemacht. Anschließend bekamen wir eine Führung über 
Teile des ehemaligen Betriebsgeländes. Uns wurden verschiedene 
Exponate aus unterschiedlichen Epochen der Bahngeschichte, wie 
z. B. der gläserne Zug bzw. was davon übrig ist, gezeigt. Auch das 
aufwendige Anheizen 
einer Dampflok konnte 
man hautnah 
mitverfolgen. Wer 

wollte, konnte an diesem herrlichen sonnigen Nachmittag auf 
eigene Faust die Altstadt in Augsburg erkunden oder einen 
Einkaufsbummel machen. Für geschichtlich Interessierte wurde 
eine Führung über das Leben und Handeln der Fugger in 
Augsburg angeboten. Den Tag haben wir dann bei einem 
Abendessen in der Brauereigaststätte Schweiger in Markt 
Schwaben ausklingen lassen. Die Teilnehmerzahl bei diesem 
Ausflug hätte ruhig etwas höher ausfallen dürfen.  
 
 
Fahrzeugsegnung 

 
Unser neues Mehrzweckfahrzeug konnten wir zwar schon 
vor einigen Wochen vom Fahrzeugausbauer in Empfang 
nehmen, aber einen Termin für die Fahrzeugsegnung zu 
finden, der allen zuträglich war, ist erst am 18. November 
möglich gewesen. Für die Fahrzeugsegnung hatten wir 
alles eingeladen, was Rang und Namen hatte und natürlich 
die, die mit der Umsetzung der Anschaffung involviert 
waren. Herr Pfarrer Prechtl und Herr Pfarrer Sandl hatten 
sich bereiterklärt die Segnung für das neue Fahrzeug in 

unser 
Wehr 

vorzunehmen. Kommandant Thomas Göschl hat 
anschließend den Werdegang und die technischen Daten 
unseres neuen 11-ers erläutert. Herr Bürgermeister 
Dumbs hat nach seiner Ansprache offiziell die Schlüssel-
übergabe an den Kommandanten vorgenommen. Es 
folgten noch Grußworte und Ansprachen von der stell-
vertretenden Landrätin und der Kreisbrandinspektion. 
 
 
Volkstrauertag 
 
Zum Volkstrauertag am Sonntag, den 13. 11. beteiligten wir uns bei angenehmen Temperaturen am Kirch-
gang und an der Totenehrung am Kriegerdenkmal. Bei Weißwürsten ließen wir den Vormittag im Hofgarten 
ausklingen. 
 
 
Haager Christkindlmarkt 
 
Zum ersten Advent am letzten Novemberwochenende wurde der Haager Christkindlmarkt organisiert. Auch 
wir hatten uns wieder zu diesem Markt mit Wurst- und Getränkespezialitäten angemeldet. Die 3 im Weckerl 
und Würstl mit Kraut waren sehr begehrt. Am Ende der zweitägigen Veranstaltung waren alle unsere Vorräte 
aufgebraucht. 
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Weihnachtsfeier 
 
Am 16. Dezember fand die Weihnachtsfeier der Löschgruppen, organisiert durch die Gruppenführer, bei der 
auch alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder eingeladen waren, statt. 
 
 
Geburtstagsfeier 
 

Zum Jahresschluss gilt 
von meiner Seite noch zu 
erwähnen, dass ich einen 
runden Geburtstag zu 
feiern hatte. Den 50-
zigsten. Ich hatte zu einer 
Geburtstagsfeier in die 
Fahrzeughalle geladen. 
Die Halle wurde kurzum 
dekoriert und zahlreiche 
Gäste sind meiner 
Einladung gefolgt. Von 

den Kameraden der Feuerwehr wurde ein Gedicht vorgetragen und als Geschenk erhielt ich einen wunder-
schönen geschnitzten Florian. Die Feier dauerte bis in die frühen Morgenstunden und fand noch den ein 
oder anderen begabten Tänzer. 
 
Es gibt noch einige Anmerkungen die ich anbringen m öchte. 
 
Die Zusammenarbeit, quer durch alle im Verein tätigen Personen war wieder gut, dafür möchte ich allen ein 
herzliches Vergelt´s Gott sagen. 
 
Ein Dankeschön auch dieses Jahr für das gute Verhältnis mit: 
dem Landratsamt und der Inspektion, 
der Gemeindeverwaltung Haag, 
der Polizeistation Haag  
dem Rettungsdienst des Roten Kreuzes 
und allen Nachbarfeuerwehren, mit denen wir 
zusammenarbeiten 
 
An dieser Stelle muss auch ein herzliches Vergelt´s Gott an alle unseren fleißigen Feuerwehrdamen ausge-
sprochen werden, die mit ihrem persönlichen Einsatz unsere Gäste immer freundlich und zuvorkommend 
bedienen. Auch allen sichtbaren und unsichtbaren Helfern, die für uns da sind, wenn wir sie brauchen möch-
te ich im Namen des Vereins ein herzliches Dankeschön sagen. Unseren Spendern und allen fördernden 
Mitgliedern so wie diejenigen, die unserer Feuerwehr gut gesinnt sind, sei herzlich gedankt. Ich ersuche 
wieder alle Mitglieder unserer Wehr, dass auch weiterhin die Arbeits- und Einsatzbereitschaft nicht nach-
lässt, dem Nächsten bei Rettung von Leben sowie Hab und Gut in Notfällen zu helfen. 
 
Ich hoffe auch, dass sich alle Aktiven und Passiven wieder im Vereinsleben tatkräftig mit einbringen.  
 
Damit möchte ich den Jahresbericht für 2011 beenden. 
 
 
 
 
 
 
Werner Glasl 
Vorsitzender 
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1.2. Fördernde Mitglieder der Feuerwehr Haag

Anzenberger Hans 
Anzenberger Max 
Arnold Leni 
Bacher Andreas 
Bauer Josef 
Baumgartner August 
Bernhard Johann 
Bernhard Josef 
Böhm Haag 
Borst Günther 
Brandl Konrad 
Brandt Stefan 
Brütting Albert 
Buchberger 
Buresch Agathe 
Buresch Anna 
Buresch Josef 
Burger Frank 
Crnjanovic Jakob 
Czepan Adolf 
Demmel Irmgard 
Dr. Frank Huber 
Dr. Herbert Kramer 
Dr. Kellner Eugen 
Dr. Schneidawind 
Dumbs Hermann 
Durchner Siegfried 
Eichner Walter 
Eixenberger Hans 
Eudenbach Willhelm 
Faltermaier Luise 
Fleidl Martin 
Foertsch Hermann 
Franzn Leo 
Frau Lässmann 
Frau Lay 
Frimberger Georg 
Fronhofer Rudolf 
Furch Alois 
Gahbauer Walter 
Gebert Kurt 
Gillhuber Gerhard 
Glaser Erhard 
Glasl Hans 

Glück Walter 
Götz Veronika 
Götzberger Erich 
Grassl Franz 
Greipl Wilfried 
Gruber Fritz 
Gruber Peter 
Gruber Rudolf 
Haas Ludwig 
Hahn Josef 
Hartl Heidi 
Hauenstein 
Häusler Rudolf 
Heigl Christian 
Hein August 
Heinloth Christa 
Heinrich Johann 
Heinrich Konrad 
Held Matthias 
Hellmich Fritz 
Heyland Helmut 
Hierl Franz 
Hilpert Hans 
Hirschstetter Franz 
Hodan Alfred 
Hoffmann Rupert 
Holzner Josef 
Holzner Michael 
Hora Sabine 
Huber Alois 
Huber Anton 
Huber Renate 
Hundschell Josef 
Ing. Hermann Auer 
Ivenz Walter 
Jäger Hermann 
Jahna Christiane 
Jakel 
Jellinek Erna 
Keller 
Keller Jakob 
Kellner Franz 
Kemedinger 
Kerschbaumer Petra 

Koch Hans 
Kohl Erwin 
Köhnlein Hans 
Königseder Bernd 
Kraftwerke Haag 
Kramer 
Krug Josef 
Kühnel Rudolf 
Kurz Erwin 
Langer Franziska 
Laschzyk Irmgard 
Lentner Thomas 
Linke Fritz 
Lipp Johann 
Mangstl 
Manlik Karl 
Mayer Siegfried 
Meindl Ludwig 
Miksch Josef 
Milchwerke Jäger 
Mohr Herbert Jun. 
Mohr Wolfgang 
Moser Franz 
Moser Siegfried 
Müller Alfons 
Müller Johann 
Neuberger Elisabeth 
Niedermeier Fritz 
Oberbauer Georgine 
Oberbauer C. 
Oberkandler Gottfried 
Oberweisse Franz 
Öttl Walter 
Pfasch Anton 
Posselt Erich 
Prechtl Heinz 
Preuss Alois 
Preuss Georg 
Promberger Paul 
Ramsl Anton 
Reich Marianne 
Reich Peter 
Reislhuber Alois 
Reiter Alfons 

Riederer Waltraud 
Rutschmann Peter 
Rutter Karl 
Sax Andreas 
Sax Georg 
Schäch Wilhelm 
Schemmer Otto 
Scherzer Robert 
Schex Anton 
Schickendanz Ludwig 
Schletter Ludwig 
Schmid Herbert 
Schmid Ingo 
Schmid Rudolf 
Schmidel Otthilie 
Schnaiter Thomas 
Schrank Liselotte 
Schwager Johann 
Schwaiger Robert 
Schwarz Alois 
Seidinger Gabi 
Seidl Wolfgang 
Seiffert Rolf 
Singer Chrisitian 
Stein Johann 
Sticht Amalie 
Straub Hubertus 
Streit 
Tauber Johann 
Tauscher Lydia 
Thaler Georg 
Ulm Werner 
Unertl Alois 
Urban Hans 
Urban Josef 
Völkl Helene 
Walbrunn Hans 
Weber Georg 
Wegerer Ewald 
Westermeier 
Wierer Hans 
Wieser Konrad 
Wimmer Rainer 

Zeilinger Herbert 
 
 

Vielen herzlichen Dank an alle fördernden Mitglieder 
der Feuerwehr Haag i. OB 
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2. Berichte der Feuerwehr 

2.1. Bericht der Kommandanten 

2.1.1. Jahresrückblick  

Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, geehrter Leser,  
 
Wieder ist ein Jahr abgelaufen und wir wollen noch einmal 
zurückschauen, was die Freiwilligen Feuerwehr Haag i. OB im Jahre 
2011 beschäftigte. Ein großer Wunsch ging in Erfüllung, als wir 
unser neues Mehrzweckfahrzeug im Herbst 2011 abholen konnten. 
Sicherlich betrachtete mancher das Fahrzeug wieder als ein neues 
„Spielzeug“ für die Feuerwehrmänner. Ich denke aber die 
Beschaffung von zeitgemäßen Fahrzeugen und Gerätschaften dient 
zur Sicherheit der Bevölkerung. Der eigene Schutz der Mannschaft 
erhöht sich ebenfalls mit modernen Fahrzeugen und ganz nebenbei 
dienen Neuanschaffungen als Motivationsschub für die Aktive 
Mannschaft.  
 
So stehen die Frauen und Männer der Feuerwehr Tag und Nacht, Sonn- und Feiertags unentgeltlich der 
Allgemeinheit zur Verfügung. Der Aufgabenbereich einer Feuerwehr wird immer umfangreicher, das heißt 
zugleich, dass der Wissensstand ebenfalls vergrößert werden muss. Mit der Einführung von neuen Techno-
logien in der Autobranche oder zur Stromerzeugung bedarf es stetig eine Weiterentwicklung des Wissens-
standes um gefahrlos und sicher Einsätze abarbeiten zu können. 
 
In den  Löschgruppenübungen leistet jeder Aktive rund 50 – 60 Stunden normalen Übungsdienst. Zusätzli-
che Übung wie Atemschutz, Maschinistenausbildung oder Absturzsicherungstraining kommen noch hinzu. 
Der Zeitaufwand für die Wartung und Pflege der Gerätschaften darf nicht unterschätzt werden. Denn hier 
heißt es immer wieder, „Nach dem Einsatz ist vor dem Einsatz“.  Zählt man schließlich noch die Einsatz-
stunden hinzu, ist festzustellen, dass unsere 76 Aktiven einen sehr großen Zeitaufwand zum Wohl der Bür-
ger auf sich nehmen. Es bleibt zu Hoffen, dass wir für die Gesellschaft ein gutes Vorbild sind und immer 
wieder junge Menschen für das Ehrenamt in einer Feuerwehr begeistern können. Denn nur durch gute Ju-
gendarbeit hat die Freiwillige Feuerwehr ein fortbestehen.  
 
Neben all den Übungen und Einsätzen beteiligen sich die Aktiven auch im Gesellschaftlichen Leben von und 
um Haag. Mit den aus Feuerwehrveranstaltungen und Festen erzielten Gewinnen, helfen wir mit, den Ge-
meindesäckel ein wenig zu entlasten, was sicherlich unser Kämmerer bestätigen wird.  
 
 
Übungs- und Ausbildungsdienst 
 
Im abgelaufenen Jahr wurden 22 Ausbildungs- und Übungsabende der einzelnen Löschgruppe abgehalten. 
Die im Übungsplan vorgegebenen Ausbildungsthemen wurden vollständig abgearbeitet. Viele unserer Akti-
ven haben das Lehrgangsangebot an den Feuerwehrschulen und auf Kreisebene wahrgenommen. Beson-
ders intensiv beschäftigten wir uns heuer im Bereich der technischen Hilfeleistung zur Rettung von Personen 
aus verunfallten Fahrzeugen. Einige Feuerwehreinsatzpläne haben wir bei den Gruppenführerschulungen 
durchgearbeitet und gleichzeitig überarbeitet.  
 
 
Zusatzausbildungen 
 
In den Monaten März bis November finden jeden dritten Donnerstag im Monat die Funkübungen des Funk-
kreises 7 statt 
Atemschutzausbildung (siehe Bericht auf Seite 26) 
Maschinistenübungen; 
Jugendübungen (siehe Bericht auf Seite 28)  
In den Wintermonaten betreiben wir Dienstsport in der Realschulturnhalle 
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Zug – und Großübungen  
 
26.Februar 2011 Großübung Fa. Jäger 
 
Verbunden mit einer Räumungsübung der Molkerei Jäger wurde gleichzeitig eine Großübung abgehalten. 
Einsatzstichwort lautete: BMA – Alarm Rauchentwicklung 3.Obergeschoß . 

Sofort nach der Erkundung durch den Einsatzleiter wurden Atemschutzgeräteträger über das Treppenhaus 
vorgeschickt. Eine ca. 75m lange C-Leitung musste von der Mannschaft über das Treppenhaus vorgenom-
men werden. Die Kollegen aus Winden sicherten auf der anderen Seite die Brandwand ab. Um die Wasser-
versorgung sicherzustellen, bauten die Mannschaft der FF Allmannsau eine Versorgungsleitung auf. Durch 
das Rasche auffinden des Brandherdes, konnte die Übung nach ca. 1Std beendet werden. Noch vor Ort 
wurde die Übung besprochen und bewertet. Da die Molkerei Jäger wieder am Umbauen ist, besichtigten wir 
gleich noch die Neuerungen. Mit einer Brotzeit und Getränken bedankte sich die Fa. Jäger für die abgearbei-
tete Übung.  
 
14. März  2011  Begehung der Firma Schletter 
 
Gemeinsam mit den Kollegen aus Berg veranstalten wir zwei Theorieabende zum Thema Sprinkleranlagen. 
Bernhard Schmid referierte als Fachmann gekonnt und interessant über dieses Thema. An zwei weiteren 
Übungsabenden besichtigten wir dann die Sprinkleranlage und das neue Hochregallager der Firma Schlet-
ter. Die Firma Schletter bedankte sich bei allen Teilnehmern für die Einsatzbereitschaft mit einer Brotzeit. 
 
17. März  2011  Funkübung in Haag 
 
Angenommen wurde ein Dacheinsturz eines Supermarktes. Anschließend wurde in theoretischer Form der 
Einsatz abgearbeitet. Mit einer Übungsbesprechung im Haager Bürgersaal endete die Funkübung. 
 
21. März  2011  Begehung der Firma Schletter 
 
Begehung der Firma Schletter für den zweiten Löschzug 
 
06. Mai  2011  Großübung Gars am Inn 
 
Die Feuerwehr Gars hat uns eingeladen bei einer Großübung an der Grundschule teilzunehmen. Das Objekt 
wurde deshalb ausgewählt, da es kurz vor dem Abriss stand. Angenommen wurde ein Brand mit bereits 
teilweisem Einsturz des Gebäudes. Es musste der Brand gelöscht und einige verletzte Personen gerettet 
werden. 
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12. Juli 2011  Großübung Wernhardsberg  
 
Die Gemeindefeuerwehren aus St. Wolfgang haben uns zur 
Großübung ins Betreuungszentrum Wernhardsberg eingeladen. 
Unter Atemschutz mussten über die Drehleiter mehrere Personen 
gerettet werden. Gleichzeitig wurde eine Schlauchstrecke fast 
einem Kilometer über den Klauserberg verlegt. In der anschlie-
ßenden Besprechung wurde über die Fehler diskutiert. Die 
Heimleitung stiftete als Dank für die Übung Getränke und eine 
Brotzeit. Hier konnte wieder festgestellt werden, dass die 
Zusammenarbeit über die Landkreisgrenzen sehr gut funktioniert. 
 
 
 
 
22.Juli 2011   Jugendübung Kirchdorf 
 
Mir unserer Drehleiter unterstützten wir eine Übung der Kirchdorfer Jugendfeuerwehr. 
 
26.Juli 2011  Atemschutzübung Gars 
 
Bei der Feuerwehr Gars stand eine Atemschutzübung auf dem Programm, 
mit dem Thema Drehleiter und Zubehör. 
 
08.August  2011 Abschlussübung der Löschgruppe 
 
Angenommener Werkstattbrand in der Lerchenbergerstraße „Transporte Herzog“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

26.August 2011 THL – Vorführung in Haag am Hausruck 
 
 
Für den THL – Tag in Haag am 
Hausruck haben unsere 
Kameraden aus Österreich einen 
Vorführtag ausgerichtet. Hier 
konnten wir uns noch mal 
informieren, was am 22.10.2011 
auf uns zukommt. Wir werden 
hier eine Wettkampftruppe 
stellen.  
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30. August 2011 Absturzsicherungsübung mit FF Berg 
 
Gemeinsam wurde mit den Kameraden aus Berg wurde eine Absturzsicherungsübung an der Volksschule 
Haag durchgeführt.  
 
01.September 2011 Gefahrgutübung mit FF Winden 
 
Die FF Winden veranstaltete eine Gefahrgutübung im Rahmen Ihrer Einsatzmöglichkeiten. Die Führungs-
dienstgrade der FF Haag fungierten dabei als Übungsbeobachter.  
 
07. September 2011 Absturzsicherungsübung mit FF Berg 
 
Mit den Kameraden aus Berg wurde eine weitere Absturzsicherungsübung auf dem Betriebsgelände der  
Fa. Anderka in Berg durchgeführt.  
 
 
Sonderausbildungen 
 

Auf die Initiative unserer Kameraden aus Haag am Hausruck, die im 
Oktober einen THL – Ausbildungstag veranstalteten, übte eine Gruppe 
verstärkt im Bereich Technischer Hilfeleistung. Bei dieser Ausbildungsver-
anstaltung geht es vorrangig um die Rettung von Personen aus 
Unfallautos. Ein großes Augenmerk wird hierbei darauf gelegt, dass die 
Personen möglichst schonend und achsengerecht aus den Fahrzeugen 
befreit werden. Der richtige und sichere Umgang mit dem technischen 
Gerät, sowie der Befreiungsweg sind weitere Grundlagen der THL – 
Ausbildung. Die Szenarien beinhalten verschiedene Möglichkeiten eines 
Unfalls, mal liegt ein Auto auf der Seite und die üblichen 
Zugangsmöglichkeiten werden mittels Baum, anderem Auto, 
Stromverteilerkasten oder Autobahn – Betonleitschiene verbaut. Weiters 
können die Autos auf dem Dach liegen oder es wird ein Auffahrunfall 
nachgestellt, wo diverse Gegenstände in das Fahrzeuginnere hineinragen. 
Diese Aufgaben sollten innerhalb einer Zeit von etwa 20 min. abgearbeitet 
werden, nach dem Leitsatz der „Golden Hour of Shock“. Diese besagt, 
dass ein Patient die besten Überlebenschancen hat, wenn er eine Stunde 
nach dem Unfall in einer Klink eintrifft. 
 
Ein „Team“ besteht dabei aus einem Gruppenführer, einen Inneren Retter, 

zwei Mann die die Fahrzeuge sichern und zwei Mann die mit dem technischem Gerät arbeiten. Mit einer 
Gruppe von nur sechs Personen wird ein solches Szenario abgearbeitet und von Schiedsrichtern bewertet. 
Bei der anschließenden Übungsbesprechung geben die Schiedsrichter den „Teams“ noch Tips und Tricks 
um sich zu verbessern, aber auch sachliche Kritik wird angebracht. Das Ziel der Ausbildungsveranstaltung 
ist „Zusehen, zuhören und voneinander Lernen!“ 
 
An dem THL – Tag in Haag am 
Hausruck beteiligten sich insge-
insgesamt 8 Teams aus Ober- 
und Niederösterreich, drei 
bayerische Feuerwehren und drei 
Wehren aus Tirol, sowie ein bunt 
gemischtes Schiedsrichterteam, 
das vor Ort zusammengestellt 
wurde. Die Schiedsrichter kamen 
aus Luxemburg, Bayern, Öster-
reich und Tirol. Mit einer 
Abendveranstaltung im 
Einsatzzentrum Haag am 
Hausruck endete der Übungstag 
sehr erfolgreich für das „Team“ 
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aus unserer Wehr. So konnten wir einen beachtlichen 5. Wertungsrang erreichen. Wir sind uns sicher, dass 
diese Methode der Ausbildung wieder ein weiterer Schritt ist, um die uns bevorstehenden Aufgaben im Be-
reich der Technischen Hilfeleistung abarbeiten zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein großes Lob und ein herzlicher Dank sei hier noch mal unseren Kollegen aus Haag am Hausruck unter 
der Führung des Kdt. Alfred Voithofer ausgesprochen. Ferner möchte ich mich persönlich noch mal bei der 
Gruppe bedanken, die die zusätzlichen Übungsabende in Kauf genommen haben. Es wurden in der Vorbe-
reitungszeit 10 Fahrzeuge verbraucht und schrottreif gemacht.  
 
 
Sonderausbildung: „Weber Rescue Days“ in Deggendorf  
 
Nach den guten Erfahrungen der letzten Jahre beim Besuch 
der Rescue Days besuchten wir heuer wieder diese 
Ausbildungsveranstaltung der Firma Weber Hydraulik. Hierbei 
werden verschiedene Unfallsstationen aufgebaut und die 
Teilnehmer arbeiten unter Anleitung der Ausbilder das 
Szenario ab. Die Teilnehmer können den Umgang mit neuen 
Fahrzeugtechnologien, wie Airbag, Seitenaufprallschutz, 
verschiedenen Antriebsarten und verstärkter Fahrgastzelle 
erlernen und deren Problematik diese zu „Knacken“. Was die 
„Rescue - Days“ so besonders macht, ist die Tatsache, dass 
nicht nur „alte“ Fahrzeuge verschrottet werden, sondern auch 
an fabrikneuen Fahrzeugen oder „Nullserien“ geübt wird.  
 
In den praktischen Teilen wird jedem Teilnehmer verdeutlicht, wie Leistungsstark die in der eigenen Feuer-
wehr verwendeten Rettungsgeräte noch sind. Bei vielen Neufahrzeugen, reichen einfach die bis jetzt einge-
setzten Gerätschaften in Punkto Spreiz- und Schneidkraft aufgrund der neu verbauten stärkeren Materialien 

nicht mehr aus. Leider geben die Fahrzeughersteller be-
stimmte Sicherheitsmerkmale der einzelnen Modelle eher 
bedeckt an die Feuerwehren heraus. Das heißt, meistens 
sind wir der Fahrzeugindustrie immer einen Schritt hinter her 
und müssen uns die Kenntnisse mühsam durch viele Übun-
gen und Schulungen erarbeiten. Neben rund 200 PKW`s, 
werden LKW – Führerhäuser, Transport – und Lieferwägen 
und sogar Omnibusse verschrottet. Die Teilnehmer kommen 
aus allen Ländern des Erdballs und so werden Erkenntnisse 
von einem zum anderen weiter getragen,  - wenn’s auch 
manchmal nur mit Händen und Füssen geht -, aber wir Feu-
erwehrler verstehen uns halt auch so. 
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Grundstock für jede Ausbildungseinheit ist immer ein dazugehöriger Theorieteil. Wir sind uns sicher, dass 
durch die Teilnahme an den „Rescue Days“ unser Wissen in Theorie und Praxis den Unfallopfern und der 
eigenen Sicherheit zugute kommt.  
 
Um spezielle Ausbildungsthemen kümmerten sich 2011 folgende Kameraden: 
 
Atemschutzausbildung:    Schober Thomas 

Buresch Philipp  
Haas Florian  

        
Maschinisten:      Egger Robert 

Lettl Christian 
      Neumann Rudi 
      Reich Peter 
 
Jugend:      Liebermann Julian 
      Lettl Christian   
      Einberger Josef 
 
Ölschadensbekämpfung:    Herzog Ulrich 
      Schmidt Reinhard 
 
Technische Hilfeleistung:    Haas Michael, Göschl Thomas  
      Przybyla Jürgen, Liebermann Julian 
 
Gefährliche Stoffe :    Florian Haas 
      Thomas Schober 
 
 
 
Dienstbesprechungen, Versammlungen: 
 
11.Januar 2011  1.Jugendwartversammlung in Ampfing 
   Teilnehmer: Jugendwarte und Kommandanten 

Hier darf ich noch besonders erwähnen, dass bei die ser Versammlung unser 
Jugendwart Julian Liebermann mit der silbernen Ehre nnadel der Jugendfeu-
erwehr Bayerns ausgezeichnet wurde. 

 
21.Januar 2011  Jahresauftaktveranstaltung des THW in Mühldorf 
   Teilnehmer: Kommandanten 
 
26. Januar 2011  Kommandanten – Treffen der Ortsfeuerwehren Haag 

Überarbeitung der Bereichsfolgen für die Leitstelle in Haag und um Haag. 
 
27. Januar 2011  Ausbildertreffen für Truppmann – Lehrgang 

KBM Rutter möchte wieder einen Truppmann-Lehrgang abhalten und hatte für eine 
Aussprache mit den Ausbildern gebeten. 

 
28. Januar 2011  Kommandanten – Treffen  

Mit Einführungen der Leitstelle Traunstein treffen wir zukünftig mit mehreren Feuer-
wehren aus dem Lkr. Rosenheim und Ebersberg zusammen. Aus diesem Grund 
entschieden wir uns, ein Treffen der Kommandanten zu veranstalten. Alle eingela-
denen Kommandanten und Führungsdienstgrade sind unserer Einladung gefolgt, so 
konnte man sich näher kennen lernen und fachsimpeln. 

 
01.Februar 2011  Ausschusssitzung Markt Haag 

Teilnahme an der Ausschusssitzung  
Grund: Vergabe des MZF 
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03.Februar 2011  Begehung Firma Jäger 
Vorbesprechung zu einer Räumungsübung in der Molkerei Jäger mit gleichzeitiger 
Besichtigung des Neubaues. 

 
 
03.Februar 2011  Besprechung der Atemschutzausbilder des Lkr. Mühldorf 

Themen:  Jährliche Belastungsübung und  
   Gefahrguttag in Waldkraiburg 
 
04.Februar 2011  Hauptversammlung FF Haag i. OB 
 
08.Februar 2011  Besprechung der Kommandanten KBM – Gebiet Rutter 

Themen:  Truppmann – Lehrgang 
   Einsatzberichte 
   Funkübungen 
   Kreisfeuerwehrtag in Berg 
   Leistungsprüfungen 
 
09.Februar 2011  Schulung von EON 

Die Firma EON hat zu einer Schulung zum Thema Verhalten in Brandfällen bei Um-
spannwerken ins Feuerwehrhaus nach Mittergars eingeladen. 

 
12.Februar 2011  6. Feuerwehr – Symposium in Mettenheim 

Themen: Vortrag GUV   „Gefährdungsbeurteilung“ 
   Vortrag GUV  „Schutzkleidung“ 
   Vortrag Kripo Mühldorf   „Zusammenarbeit Feuerwehr – Kripo“ 
   Vortrag BF München „Photovoltaik – Anlagen“ 
   Vortrag KBR Regen „Schneekatastrophe im Lkr. Regen“ 
 
16.Februar 2011  Hauptversammlung der FF Allmannsau 

Teilnehmer: stv. Kommandanten, stv. Vorsitzender 
 
28.Februar 2011  Besichtigung des Dekontaminationsfahrzeuges 

Da die Inspektion den Dekon-P - Lkw in Haag stationieren möchte, haben wir das 
Fahrzeug und die dazugehörigen Geräte in Waldkraiburg besichtigt. 

 
01.März 2011  Kommandantenversammlung in Mettenheim 

Themen: Versammlung des Kreisfeuerwehrverband mit Berichten  
   Tätigkeitsberichte aller Bereiche 

Beschluss Haushalt 2010 Kreisfeuerwehrverband Mühldorf 
Ehrungen langjähriger Kommandanten 

   Versammlung FAZ  
   Wahl des Kreisbrandrates 
 
04.März 2011  Besprechung Faschingszug 2011 

Treffen aller Sicherheitsorganisationen in der Dienststelle der Polizei Haag zum Ab-
lauf des Faschingszuges 2011.  

 
21.März 2011  Besprechung bei der WF Wacker Burghausen 

Für den geplanten Gefahrguttag in Waldkraiburg, haben wir an einer Besprechung 
zum Ablauf bei der Werksfeuerwehr Wacker teilgenommen. 

 
21.März 2011  Besprechung Dekon – P im Landratsamt Mühldorf 

Hierbei wurde das zukünftige Konzept für den Gefahrgut- Zug vorgestellt und wir 
konnten unsere Meinungen einbringen. Das Ergebnis war allerdings für die FF Haag 
noch nicht zufriedenstellend. 

 
26.März 2011  Hauptversammlung der FF Winden 

Teilnehmer: Kommandant, Vorsitzender 
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02.April 2011   Gefahrgut – Informationstag in Waldkraiburg 
Themen: Vortrag: BIO – Gasanlagen    Martin Siebert  WF Gendorf 

   Vortrag: Schaummittel    Dietrich Peter  WF OMF 
   Vortrag: GHS Nachschlagewerke  Bucci Vincenzo WF Wacker  
   Praxis: Dekontamination   FF Haag i. OB + WF Wacker 
  
04.April 2011   Besprechung Dekon – P im Landratsamt Mühldorf 

Diese Besprechung wurde kurzfristig abgesagt. 
 
05.April 2011   Truppmannprüfung Teil I 

In rund vier Wochen wurde für das KBM –Gebiet Rutter ein Truppmannlehrgang im 
Feuerwehrhaus Haag abgehalten. Hierbei wurde den Teilnehmern das Grundwissen 
der Feuerwehr näher gebracht. 

 
08. April. 2011   140. Vollversammlung der Feuerwehr Haag am Hausruck 

Gemeinsam mit KBR Neulinger nahmen die Vorstände, Kommandanten, Ehrenvor-
stand Alois Kern und KBM Herbert Rutter an der 140. Vollversammlung unserer 
Partnerfeuerwehr Haag am Hausruck teil. Eine besondere Überraschung ist uns mit 
der Auszeichnung von Kommandanten Alfred Voithofer gelungen. Er erhielt aus den 
Händen unseres KBR die Medaille für Internationale Zusammenarbeit des Deut-
schen Feuerwehrverbandes verliehen. 

 
12. April 2011   1.Teilkommandantenversammlungen im FAZ  

Themen: Vorstellung neugewählter Kommandanten 
   Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
 
14.April 2011   Vorführung Gasmessgeräte und Wärmebildkamera 

KBM Rainer Engelmeier hat zu einer Vorführung der Firma „Lepold Siegrist Mess-
technik – Umwelttechnik“ eingeladen. Hierbei wurden Gasmessgeräte, Wärmebild-
kameras und Prüfröhrchen vorgestellt. 

 
14.April 2011   Schulung zur Nachbearbeitung von Einsätzen durch die ILS 

Durch KBM Hans Rahnsch wurden wir zur Einsatznachbearbeitung mit dem Pro-
gramm der ILS – Traunstein unterwiesen. 

 
20.April 2011   Schulung zur Nachbearbeitung von Einsätzen durch die ILS 

Teil zwei der Unterweisung zur Einsatznachbearbeitung. 
 
04.Mai 2011  Besprechung mit ILS Rosenheim in Wasserburg 

Zu einer Besprechung mit Vertretern der ILS Rosenheim, Kommandanten der Feu-
erwehren und einen Teil der Inspektion wurden wir von der FF Wasserburg eingela-
den. Hierbei wurden Probleme seit der Einführung der ILS besprochen. 

 
29.Juni 2011   Besprechung Bezirkszeltlager der Jugendfeuerwehren 

Hierbei wurde festgelegt, wer welche Arbeiten beim Bezirkszeltlager übernehmen 
kann. 

 
05.Juli 2011   Vorbesprechung Haager Herbstfest 

Vorbesprechung für den „Auszug zum Haager Herbstfest“ mit der Veranstaltungs 
GmbH Furch 

 
03.August 2011  Besprechung Kreisfeuerwehrtag Berg 

Besprechung bei der FF Berg anlässlich des Kreisfeuerwehrtages 2011  
 

06.September 2011  Besprechung Haager Herbstfest 
Besprechung mit der Veranstaltungs GmbH Furch zu den Themen „Auszug“, Si-
cherheitswache Feuerwerk und Flucht- und Rettungsplan für die Festwiese. 
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13. September 2011  2.Jugendwartversammlung im FAZ 
 
15. Oktober 2011  Besuch der Integrierten Leitstelle Traunstein 

die Kreisausbilder Atemschutz des Lkr. Mühldorf besuchten die ILS. 
 
 
18.Oktober 2011  Brandschutzbegehung Kreisklinik Haag 

Routinemäßige Brandschutzbegehung in der Kreisklinik Haag 
 
18.Oktober 2011  Abnahme der Jugendleistungsprüfung 

Eine Gruppe der Jugendfeuerwehr Haag stellte sich der Prüfung. 
Alle sieben Teilnehmer bestanden die Prüfung erfolgreich. 

 
18.Oktober 2011  Gemeinderatsitzung Markt Haag i. OB 

Teilnahme an der Ausschusssitzung zum Thema Nutzungsänderung für Feuerwehr-
haus und Bauhof.  

 
21.- 23.Oktober 2011  THL – Tag in Haag am Hausruck 

Eine Gruppe der Feuerwehr nahm an der Ausbildungsveranstaltung unserer Part-
nerfeuerwehr Haag am Hausruck teil.  

 
08. November 2011  Dienstgradsitzung 

Themen:  Resthaushalt 2011, Haushalt 2012, Haushalt langfristig, 
Neue Dienstvorschriften, Schlüsselkasten, Termine;  

  
14.November 2011  2.Teilkommandantenversammlung im FAZ 

Themen: Verteilung Info – Material 
   Berichte aus KBR und KBI – Tagungen 
   Berichte aus den Fachbereichen 
   Vortrag: Suchtgefahren 
   
16.November 2011  Atemschutzgerätewartversammlung in Waldkraiburg 

Themen: Lehrgänge 
   Belastungsübungen 
   Personalien 
   Wärmebildkamera 
 
29.November 2011  Ausschusssitzung Markt Haag i. OB 

Teilnahme an der Ausschusssitzung zum Thema Nutzungsänderung für das Feuer-
wehrhaus. 

 
13. Dezember 2011  Gruppenführersitzung 

Themen:  Resthaushalt 2011, Haushalt 2012, Haushalt langfristig, 
Neue Dienstvorschriften, Schlüsselkasten, Termine;  
Einsatzplan Vereinshaus WS 25, THL – Ausbildung, Termine,  

 
15. Dezember 2011  Besuch der Integrierten Leitstelle Traunstein 

Eine Abordnung der aktiven Kameraden besuchte die ILS Traunstein. 
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Veranstaltungen 
 
06. Januar 2011  Teilnahme am Neujahrsempfang im Bürgersaal 

Heuer wurden für 25Jahre aktiven Dienst Kdt. Thomas Göschl, Josef Herzog, Gün-
ter Streit, Hannes Spindler, Herbert Schneider und Konrad Schweiger mit einer gol-
denen Krawattennadel geehrt. 

 
17. Januar 2011  Teilnahme an der Geburtstagsfeier von Pfarrer Heinz Prechtl 
 
20. März  2011  Baby – und Familientag im Bürgersaal 

Das Familien Zentrum hat alle Vereine und Organisationen zum Familientag einge-
laden. Bei dieser Gelegenheit konnten alle Vereine ihre Jugendarbeit vorstellen. 

 
30.April 2011   Gartenfest im FAZ  

Mithilfe bei der Durchführung des Gartenfestes im Feuerwehrausbildungszentrum in 
Mühldorf 

 
06. Mai 2011  Segnung des Feuerwehrhofes und neuen Parkplatz 

Unser zweiter Bgm. Weiß hatte zur Segnung des renovierten Feuerwehrhofes und 
der neu gebauten Parkplätze „Am Fischergebäude und Rute“ eingeladen. 

  
06. Mai 2011  Segnung der neuen Büroräume von Bernd Furch 

Das Ingenieurbüro Bernd Furch hat zur Segnung seines neuen Büro eingeladen. 
 
06. Mai 2011  Maibaumaufstellen am Kindergarten Schachenwald 

Beim Maibaumaufstellen haben wir den Kindergarten mit der Drehleiter beim Montie-
ren der Schilder unterstützt. 

 
01.Juni 2011   Truppführerausbildung des Landkreis Mühldorf  im Gerätehaus der FF Haag i. OB 

Praktischer Teil: Fahrzeugkunde: HLF 20/16, SW 2000Tr, DLK 28/12   
 
06. Juni 2011   Geburtstagsfeier KBR Karl Neulinger 

Teilnahme an der Geburtstagsfeier unseres KBR Karl Neulinger 
 
09. Juni 2011   Einweihung  Logistikzentrum Schletter 

Die Firma Schletter hat uns zur Einweihung des neuen Logistikzentrums eingeladen. 
 
10. Juni 2011   Einweihung  Bestattungszentrum Herzog/Jahna 

Das Bestattungsunternehmen Herzog/Jahna hat uns zur Einweihung ihrer neuen 
Firmengebäude eingeladen. 

  
10.Juli 2011    Verabschiedung Pfarrer Heinz Prechtl 

Mit einem Gottesdienst und dem Pfarrfest wurde Pfarrer Heinz Prechtl in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Die Feuerwehr übergab ein Fotobuch von sei-
nem Wirken in Haag. Zum Abschluss durfte sich Herr Pfarrer Prechtl „seine Ge-
meinde“ aus luftiger Höhe von der Drehleiter aus besichtigen. 

 
14.Juli 2011    Programmvorstellung und Bierprobe Haager Herbstfest 2011 

Die Veranstaltungs- GmbH Furch hat zur Programmvorstellung und Bierprobe für 
das Haager Herbstfest 2011 eingeladen.  

 
15.Juli 2011   Brandschutzerziehung in der Realschule Haag 

Die „Handhabung von Feuerlöschern“ stand für rund 180 Schüler der 8. und 
9.Jahrgangsstufe auf dem Stundenplan. Durch eine Reihe von Versuchen wurde 
den Jugendlichen dargestellt, welches das richtige Löschmittel für die einzelnen 
Brände ist. Mit dem Ablöschen von brennendem Fett mittels Wasser und der darauf 
folgenden heftigen Reaktion konnten viele der Jugendlichen beeindruckt werden. 
Zahlreiche Schüler legten anschließend selbst Hand an, beim Ablöschen eines Feu-
ers mit dem Feuerlöscher und im Umgang mit einer Löschdecke. Zwischendurch 
bestand auch die Möglichkeit ein Fahrzeug samt Technik zu begutachten. 
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19. Juli 2011   Brandschutzabnahme im Gemeindekindergarten 
Im Gemeindekindergarten erhielten die 30 Schulanfänger eine Brandschutzerzie-
hung durch Herrn Schustermann mit Unterstützung von Philipp Buresch aus der FF 
Haag i. OB. 

 
22. Juli 2011   Besuch der Schulanfänger des Gemeindekindergartens 

Als Belohnung für die erfolgreiche Brandschutzausbildung durften die Kinder der 
Feuerwehr einen Besuch abstatten. Voller Vorfreude konnten Feuerwehrautos und 
Geräte besichtigt werden. Beim Umspritzen eines Eimers mit dem Strahlrohr und mit 
aufgesetztem Helm wurde sicherlich der eine oder andere Kindheitstraum erfüllt. 
Große Begeisterung löste unser selbst gedrehter Feuerwehrfilm aus. Hierbei konn-
ten die Kinder bei einigen Szenen manche Gebäude und Straßenzüge aus Ihrer 
Umgebung wieder erkennen. 

 
27. Juli 2011   Besuch der Schulanfänger des Kath. Kindergarten 

Die Schulanfänger des Kath. Kindergartens statten 
der Feuerwehr einen Besuch ab. Die Kinder 
besichtigten das Feuerwehrhaus mit allen Geräten 
und die Fahrzeuge. Großen Ehrgeiz entwickelten 
die Kinder als Sie selbst Hand anlegen durften und 
mit einem Strahlrohr einen Eimer umspritzten. Der 
Höhepunkt war sicherlich das „Durchkrabbeln“ 
unserer Atemschutzübungsanlage. 

 
05. August 2011  Besuch der Kinder des Familien – Zentrums Haag 

Im Rahmen einer Ferienbetreuung, besuchte das FAM-Zentrum die Feuerwehr. Den 
Kindern wurde das Feuerwehrhaus mit allen Geräten und die Fahrzeuge vorgestellt. 
Einen Feuerwehrschutzanzug mit Helm anziehen, bereitete den Kindern richtig 
Spaß. Austoben konnten sich die Kinder anschließend in der Atemschutzübungs-
strecke. So hatten die „kleinen Besucher“ sicherlich einen interessanten und lustigen 
Tag in den Ferien verbracht. 

 
20./21. August 2011  Besuch unserer Jugendfeuerwehr bei unseren Österreichischen Freunden in Haag 

am Hausruck 
Unsere Jugend nahm am „Tag der Helden“ des Bezirks Grieskirchen in Oberöster-
reich teil. Mit einigen Vorführungen und einer Fahrzeugschau wurde Besuchern, und 
den teilnehmenden Jugendfeuerwehren der ehrenamtliche Dienst dargestellt.  Den 
Nachmittag hat die Jugend im Freibad in Haag am Hausruck verbracht und die Ro-
delbahn unsicher gemacht. Gegen Abend wurden die Preise auf der Siegerehrung 
abgeholt. Kommandant Alfred Voithofer und seine Familie bewirtete unsere Jugend-
feuerwehr mit Gegrilltem in seinem Garten. Nach einer Übernachtung im Feuer-
wehrhaus wurde im Schnellimbiss mit dem großen „M“ gefrühstückt und dann nach-
hause gefahren. 

 
 
10.September 2011  Seminar des Bezirks – Feuerwehrkommando Grieskirchen 

Bereits zum dritten Mal hielt das Bezirks – Feuerwehrkommando aus Grieskirchen 
ein Seminartag im Beisein einiger Kameraden aus Haag am Hausruck im Feuer-
wehrhaus Haag ab. Wir empfingen unsere Gäste mit einem Weißwurstfrühstück. 
Wohl gestärkt konnten Sie anschließend im Schulungsraum Ihr Seminar abhalten. 
Am späten Nachmittag stand die Besichtigung der Firma Gummiwerk in Waldkrai-
burg auf dem Programm. Abends wurde dann gemeinsam das „Haager Herbstfest“ 
besucht. 

 
18.September 2011  Kreisfeuerwehrtag in Berg 

An der Fahrzeugausstellung nahmen wir mit ELW, DLK und dem noch nicht ganz 
fertigen MZF teil. Die gemeinsam mit der Feuerwehr Berg geplante Absturzsiche-
rungs – Vorführung mit anschließender Rettung über DLK und Schleifkorbtrage 
konnte aufgrund des sehr schlechten Wetters und der daraus entstandenen erhöh-
ten Unfallgefahr nicht durchgeführt werden. 
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24.September 2011  Abholung Mehrzweckfahrzeug 
 

Eine Abordnung unserer Wehr 
 übernahm in Soyen bei der 
 Firma Geidobler das neue 
 Mehrzweckfahrzeug der FF 
 Haag i. OB. 

 
 
 
 
 
24.Oktober 2011  Feuerlöscherunterweisung für das Personal des KIGA I 

Die geplante Unterweisung musste abgebrochen werden, da es im Bereich Haag auf 
der B12 zu einem schweren Verkehrsunfall gekommen war.  

 
 
07.November 2011  Truppmannausbildung des Landkreis Erding   

Für das Thema Fahrzeugkunde unterstützten wir die Kollegen aus St.Wolfgang 
mit unserem Schlauchwagen.   

 
18.November 2011  Fahrzeugweihe unseres MZF 

Segnung und offizielle Übergabe unseres neuen MZF durch die Herrn Pfarrer Heinz 
Prechtl und Günter Sandl. 

 
01.Dezember 2011  Truppmannausbildung des Landkreis Mühldorf  im Gerätehaus der FF Haag   
 
03.Dezember 2011  Truppmannprüfung des Landkreis Mühldorf im Gerätehaus der FF Haag 
 
10. Dezember 2011  Besuch der Jahresabschlussveranstaltung des BRK Haag 
 
 
Lehrgänge, Weiterbildungen,   
 
Zu den Lehrgängen an einer Feuerwehrschule 2011: 
 
Wolfgang Deuschl  Gerätewart  31.01.-  04.02.  Feuerwehrschule Geretsried 
Mathias Mayer  Gruppenführer  09.05.– 13.05.  Feuerwehrschule Geretsried 
Peter Reich  Drehleitermaschinist 09.05.– 13.05.  Feuerwehrschule Geretsried 
Robert Egger  Drehleitermaschinist 16.05.-  30.05.  Feuerwehrschule Geretsried  
 
Folgende Kameraden nahmen an zusätzlichen Weiterbildungen teil: 
 
Thomas Göschl  Überdruckbelüftung  22.02 + 24.02. Lkr. Mühldorf 
Jürgen Przybyla Überdruckbelüftung  22.02.+ 24.02. Lkr. Mühldorf 
 
Philipp Buresch  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Wolfgang Deuschl  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Florian Haas  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Thomas Göschl  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Martin Mangstl  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg  
Manuel Müller  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Matthias Peinelt Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Peter Reich  Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Thomas Schober Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
Anton Stiglmeier Gefahrguttag   02.04.  Lkr. Mü / Waldkraiburg 
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Martin Mangstl  Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
Manuel Müller  Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
Franz - Xaver Fuchs Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
Tobias Reich  Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
Michael Thanner Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
Peter Reich  Flash-Over Training  11.04.  Lkr. Mü/ Neumarkt St. Veit 
 
Thomas Schober Atemschutz – Fortbildung 14.04.  Lkr. Mü/ Waldkraiburg 
Philipp Buresch  Atemschutz – Fortbildung 14.04.   Lkr. Mü/ Waldkraiburg 
Thomas Göschl  Einsatznachbearbeitung 14.04.  Lkr. Mü/ Haag 
Florian Huber  Einsatznachbearbeitung 14.04.  Lkr. Mü/ Haag 
Stefan Reger  Einsatznachbearbeitung 20.04.  Lkr. Mü/ Haag 
 
Robert Kinzel  Fahrsicherheitstraining  16.04.  Neuburg/ Donau 
Christian Lettl  Fahrsicherheitstraining  16.04.  Neuburg/ Donau 
 
Florian Haas  Absturzsicherungslehrgang 18.07.- 30.07. Lkr. Mühldorf 
Michael Schwarzhuber Absturzsicherungslehrgang 18.07.- 30.07. Lkr. Mühldorf 
 
Stefan Reger  Rescue-Days, Fa. Weber  30.09.-01.10. Deggendorf 
Jürgen Przybyla Rescue-Days, Fa. Weber  30.09.-01.10. Deggendorf 
Michael Thanner Rescue-Days, Fa. Weber  30.09.-01.10. Deggendorf 
Bernhard Schmidt Rescue-Days, Fa. Weber  30.09.-01.10. Deggendorf 
Thomas Göschl  Busseminar, Fa. Weber  02.10.  Deggendorf 
Peter Reich  Busseminar, Fa. Weber  02.10.  Deggendorf  
 
 
Philipp Buresch  THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Wolfgang Deuschl THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Michael Haas  THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Thomas Göschl  THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Alexander Peiker THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Peter Reich  THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
Reinhard Schmid THL – Tag   21.10.- 23.10. Haag am Hausruck OÖ 
 
Ulrich Beer  Fahrsicherheitstraining  29.10.  Fahrschule Korn Mü. a. Inn 
Hans Spindler  Fahrsicherheitstraining  29.10.  Fahrschule Korn Mü. a. Inn 
 
 
Leistungsabzeichen 
 
Michael Thanner Silber  10.06.  FF Winden 
 
Michael hat bei der FF Winden ausgeholfen, damit die Gruppe komplett war. 
 
 
Sonstige Tätigkeiten oder Arbeiten an Fahrzeugen un d Gerätehaus 

• Fertigstellung des neuen Arbeitsplatzes zur Nachbereitung und Pflege der Atemschutzgeräte im  
Keller 

• Umbau und Reparatur des „neuen“ gebrauchten P 250 
• Restauration unseres alten P 250 
• Einbau einer neuen modernen Steuerung in der Hauselektronik 
• Pflege- und Wartungsarbeiten am Fuhrpark 
• Diverse Reparaturen der alten Piepser 
• Umgestaltung unserer Homepage 
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2.1.2. Einsätze 

Die Statistik weißt heuer wieder etwas mehr Einsätze auf, obwohl wir von größeren Unwettern verschont 
blieben. Jedoch gilt es festzuhalten, dass sich die Einsatzstunden reduzierten. Grund dafür sind sicherlich 
die verkürzten Wartezeiten auf Gutachter und Bergeunternehmen, sowie der Umstand, dass bei Umleitun-
gen nun schneller auf die Straßenmeistereien zugegriffen werden kann.  
Eine Vielfalt an Einsätzen, von der einfachen Ölspur oder den Fehlalarmen der Brandmeldeanlagen musste 
abgearbeitet werden. Im Laufe des Jahres wurden wir immer wieder zu schweren Verkehrsunfällen mit 
LKW`s gerufen, wobei es mehrere tödliche Unfallopfer zu beklagen gab. Der Umstand, dass bei einigen der 
Unfälle die Fahrzeuge in Brand geraten waren, stellte auch für unsere Wehr eine besonders schwere psy-
chische Belastung dar, als es galt die Todesopfer aus dem Unfallfahrzeugen zu bergen. Bei den Großbrän-
den in der Umgebung mussten wir ebenfalls unser ganzes Können unter Beweiß stellen. Die Tatsache, dass 
in ländlichen Bereichen sehr wenig Löschwasser zur Verfügung stand, konnte unter anderem nur gelöst 
werden, indem wir mit dem Schlauchwagen sehr lange Leitungen aufbauten. An dieser Stelle möchte ich 
erwähnen, dass Überlegungen gemacht wurden, in naher Zukunft ein neues größeres Tanklöschfahrzeug 
anzuschaffen, das auch einen leistungsstarken Wasserwerfer mit an Bord hat.    
Durch sehr diszipliniertes Vorgehen unserer Atemschutzträger und dem Einsatz eines Rauchschutzvorhan-
ges konnte bei einem Zimmerbrand ein weit größerer Schaden verhindert werden. Dieses Lob darf durchaus 
einmal erwähnt werden, denn hierbei machte sich die kontinuierliche Aus- und Weiterbildung deutlich be-
merkbar.  
 
In der nachfolgenden Tabelle des Jahres 2011 und 2010 wird die Verteilung der einzelnen Einsatzarten dar-
gestellt. 
 

Einsatzart 2011  Mann Stunden   2010 Mann Stunden  
Brand 16 517 324  14 307 874 
Fehlalarmierungen 9 20 109  7 98 16 
Sicherheitswachen 3 152 26  5 30 213 
Technische Hilfeleistung 63 1186 671  54 696 1014 
        
Gesamt 91 1875 1128  80 1131 2122 

 
Genaue Angaben zu den Einsätzen im Kapitel  2.4 Einsatzstatistik 
 
2.1.3. Mitglieder 

 
Ehrungen und Beförderungen 
 
Für 10 Jahre Dienstzeit werden geehrt: 
 
Herr Franz – Xaver Fuchs   seit 29.10.2002 
Herr Rudolf Rasch    seit 23.08.2002 
Herr Peter Reich    seit 18.10.2002 
Herr Tobias Reich    seit 02.07.2002 
Herr Fabian Beckereit    seit 13.11.2002 
 
Für 20 Jahre Dienstzeit werden geehrt: 
 
Herr Klaus Breitreiner    seit 05.05.1992 
Herr Florian Huber    seit 16.03.1992 
Herr Josef Huber    seit 16.02.1992 
Herr Julian Liebermann    seit 04.02.1992 
Herr Martin Mangstl    seit 16.03.1992 
 
 
Für 30 Jahre Dienstzeit werden geehrt: 
 
Herr Ulrich Beer    seit  23.03.1982 
Herr Bernd Furch    seit 24.03.1982 
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Beförderungen: 
 
Hauptfeuerwehrmann    Rudolf Rasch 
      Christoph Peinelt 
      Doris Noller 
 
Oberlöschmeister    Florian Huber 
      Robert Kinzel 
 
 
Abgänge: 
 
Wegen einer Babypause ist ein aktives Mitglied vorübergehend beurlaubt. 
 
 
2.1.4. Ein Wort des Dankes 

Am Ende unseres Berichtes möchten wir uns bei allen Feuerwehrdamen und Feuerwehrmännern,  
für die Teilnahme an den vielen Übungs- und Ausbildungsabenden,  
dass Ihr Eure Freizeit für den Einsatzdienst geopfert habt,  
zum Erhalt einer funktionierenden Feuerwehr durch die Übernahme von Aufgaben,  
und natürlich bei denjenigen, die immer zur Stelle sind, wenn Reparaturarbeiten am Haus oder an 
den Fahrzeugen und Geräten zutätigen sind,  
herzlich bedanken. 
 

Besonders Bedanken müssen wir uns auch bei allen die uns immer bei den Besuchen der Kindergärten und 
Schulklassen unterstützen. Für die Mithilfe bei der Brandschutzerziehung an der Realschule und im Kinder-
garten sei allen Kameraden herzlich gedankt, die hierfür besonders Ihr Engagement einbringen. 
 
Allen Bürgerinnen und Bürgern aus Haag, die der Feuerwehr wohl gesonnen sind, sei ein herzlicher Dank 
ausgesprochen. Mit einem besonders herzlichen „Vergelts Gott“ dürfen wir uns bei allen Firmen und Spen-
dern unserer Wehr, die uns mit finanziellen Mittel oder Sachspenden immer unter die Arme greifen, bedan-
ken. 
 
Unserem Bürgermeister Hermann Dumbs mit Gemeinderat,  
den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung und der einzelnen Abteilungen, 
in Vertretung für die Kreisbrandinspektion bei Kreisbrandrat Karl Neulinger, 
den Mitarbeitern im Landratsamt, 
den Kollegen der Polizeistation Haag i. OB, 
den Kollegen des Roten Kreuzes Haag, 
sowie unseren Geistlichen, 
dürfen wir für die stets gute und aufrichtige Zusammenarbeit „Danke“ sagen. 
 
Sollten Sie geehrte Leser noch weitere Informationen über die Freiwillige Feuerwehr Haag i. OB wünschen, 
empfehlen wir den Besuch unserer Internetseite. Damit unser Internetauftritt weiterhin so aktuell ist, bedan-
ken wir uns bei Florian Huber und Philipp Buresch, die sehr viel Zeit in unsere Homepage investieren. 
 
 
 
 
 
  
 
 
Thomas Göschl       Stefan Reger 
Kommandant       stv. Kommandant 
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Auer Motion Scout 

Neuer ATS-Arbeitsbereich im Keller 

Neue Helmlampen für Geräteträger 

2.2. Bericht des Atemschutzes 

Die vergangenen zwölf Monate waren aus Sicht der Abteilung Atemschutz und Gefahr-
gut wieder eine arbeitsreiche Zeit. Bei insgesamt elf Einsätzen waren unsere Atem-
schutzgeräteträger gefordert. Von brennenden Fahrzeugen über Zimmerbrände bis hin 
zu landwirtschaftlichen Anwesen im Vollbrand erstreckten sich die Einsatzlagen. Wie 
bereits in den vergangenen Jahren wurde glücklicherweise keiner unserer 
Geräteträger verletzt. 
 
Um den Ausbildungsstand auch weiterhin auf hohem Niveau zu erhalten, wurden im vergangenen Jahr wie-
der zahlreiche Übungen durchgeführt. Die Zahl der Ausbildungen am Standort war mit fünf zwar relativ ge-
ring, allerdings wurden an Objekten in Haag dreimal sowie einmal in Gars realitätsnahe Einsatzübungen 
absolviert. Zudem hatten vier unserer Kameraden die Gelegenheit, an einer Realbrandausbildung in einem 
holzbefeuerten Übungscontainer teilzunehmen. Derartige Ausbildungsveranstaltungen zielen darauf ab, 
verschiedene Branderscheinungen zu erkennen, zu beurteilen und entsprechend effektiv darauf zu reagie-
ren. Das Kapitel Gefahrgut wurde im letzten Jahr durch theoretische und praktische Übungen im Rahmen 
der Löschgruppen trainiert. 

 
Die bereits im letzten Jahresbericht vorgestellte Erweiterung unserer 
Schutzausrüstung hat sich zwischenzeitlich gut bewährt. So werden 
beispielsweise die Helmlampen gerne und oft benutzt, weil sie in Dunkelheit und 
Rauch die Sicht deutlich verbessern und gleichzeitig die Hände frei bleiben. Daher 
wurden mittlerweile zehn weitere Helmlampen beschafft, so dass beinahe alle 
unserer Geräteträger damit ausgerüstet sind. Die Restmenge ist für das 
kommende Jahr vorgesehen. Außerdem wurden weitere Geräteträger mit 
mehrlagigen Überhosen ausgestattet. Diese werden vom GUVV 
(Gemeindeunfallversicherungsverband) empfohlen, weil sie nachweislich die 
Sicherheit im Brandeinsatz erhöhen. Ebenfalls wird bereits seit Jahren der Einsatz 

von so genannten Notsignalgebern (umgangssprachlich „Totmannwarner“) 
empfohlen. Diese kompakten Geräte werden am Pressluftatmer befestigt und 

registrieren die Bewegungen des Geräteträgers. Falls dieser über einen Zeitraum von ca. 25 Sekunden ab-
solut bewegungslos ist, wird ein optischer und akustischer Alarm ausgelöst. Dies macht weitere Geräteträger 
aufmerksam und vereinfacht die Suche des möglicherweise Verunglückten in stark verrauchten oder un-
übersichtlichen Einsatzlagen. Da diese Notsignalgeber bis vor wenigen Jahren relativ teuer und anfällig für 
Fehlalarme waren, haben wir in der Vergangenheit davon abgesehen. Allerdings ist die Technik mittlerweile 
so ausgereift und preisgünstig, dass zur Probe vier Warner des Typs MSA Auer Motion Scout beschafft wur-
den. Wenn sich die Geräte in künftigen Einsätzen und Übungen bewähren, sollen nach und nach alle unse-

rer Pressluftatmer damit nachgerüstet werden. Die letzte Neube-
schaffung wurde aufgrund der gewonnenen Erfahrungen aus den 
Realbrandausbildungen in Rotterdam und Erding getätigt. Es werden 
ab sofort zwei neue C-Hohlstrahlrohre des Herstellers AWG 
eingesetzt, insbesondere für den Atemschutzeinsatz im Innenangriff. 
Der weite Verstellbereich von Sprühwinkel und Durchflussmenge 
sowie eine feine Tröpfchenverteilung ermöglichen einen noch 
effektiveren Löscheinsatz. Außerdem können sich die Geräteträger im 
Falle einer Rauchdurchzündung durch die einfache Handhabung der 
Mannschutzbrause noch besser schützen. 
 
 
Aber auch in unserem Gerätehaus hat sich einiges getan. So wurde 
beim Schlauchwaschbecken ein neuer Arbeitsbereich installiert. 
Dieser bietet genug Platz zur Wartung der Pressluftatmer nach 
Einsatz oder Übung sowie zur Lagerung der Atemluftflaschen und 
Masken. Der Bereich wurde in Eigenarbeit geplant, die Komponenten 
aus Küchenmöbeln zusammengestellt und beschafft und 
anschließend montiert. Somit konnte eine sehr ansprechende und 
dabei kostengünstige Lösung realisiert werden. Allen Beteiligten sei 
an dieser Stelle nochmals besonders gedankt. 
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Einsätze und Übungen: 
 

01.01.11  Einsatz   PKW-Brand B15 Höhe Diezmaning 
19.01.11  Übung   Gerätekunde 
22.01.11  Einsatz   Kleinbrand eines landw. Anwesens in Diezmaning 
22.01.11  Einsatz   Brand in einem Kuhstall in Eisenau / Allmannsau 
12.02.11  Einsatz   Brand eines Einfamilienhauses in Dörfl / Gars 
16.02.11  Übung   Wärmebildkamera und Rauchschutzvorhang 
26.02.11  Übung   Einsatzübung bei Fa. Jäger / Haag 
März - April  Übung   Jährliche Belastungsübung Waldkraiburg 
11.04.11  Übung   Flashovertraining Neumarkt 
13.04.11  Einsatz   LKW-Brand B12 Höhe Haag 
14.04.11  Einsatz   Brand einer Lackierkabine in Winden 
23.04.11  Einsatz   Brand eines landw. Anwesens in Altrosenberg 
06.05.11  Übung   Großübung in Gars 
21.06.11  Übung   Einsatzgrundsätze 
08.08.11  Übung   Zugübung Fa. Herzog / Haag 
30.08.11  Einsatz   Zimmerbrand in Furth 
12.10.11  Übung   Drehleiter 
09.11.11  Übung   Einsatzübung Wertstoffhof Haag 
20.12.11  Übung   Übungsanlage 
22.12.11  Einsatz   Küchenbrand Allmannsau 
24.12.11  Einsatz   VU mit PKW-Brand B12 Höhe Winden 
25.12.11  Einsatz   Brand eines landw. Anwesens bei St. Wolfgang 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
  Brandeinsatz 25.12.2011 in Mayerhof         Brandeinsatz 23.04.2011 in Altrosenberg 
 
Die im letzten Jahresbericht angekündigte Einführung unserer selbst einwickelten Datenbank-Software zur 
Überwachung und Dokumentation von Geräteprüfungen, Einsatz- und Übungsdaten konnte leider noch nicht 
erfolgen. Im Laufe der Entwicklung ergaben sich immer wieder neue Anforderungen, wodurch das System 
komplexer als anfangs angenommen ausfällt. Allerdings sind die Arbeiten mittlerweile zu 80-90 Prozent ab-
geschlossen, so dass bald der Probebetrieb starten kann. 
 
Abschließend möchten wir uns bei all jenen bedanken die dazu beigetragen haben, dass alle Atemschutz-
einsätze und –Übungen des vergangenen Jahres erfolgreich und unfallfrei absolviert werden konnten. Dies 
begründet sich nicht zuletzt in der stets guten Zusammenarbeit von Marktgemeinde, Kommandanten, Füh-
rungsdienstgraden und Geräteträgern. 
 
 
 
 
 
 
Thomas Schober   Florian Haas    Philipp Buresch 
(Leiter Atemschutz)   (Ausbilder, Gerätewart)   (Ausbilder, Gerätewart) 
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2.3. Bericht der Jugendwarte 

Mitgliederentwicklung 
 
Die Jugendfeuerwehr Haag i. OB hatte am 31.12.2011 einen Mitgliederstand von 
insgesamt 14 Feuerwehranwärtern. Diese setzen sich aus 8 Jungen und 6 Mädchen 
zusammen. Das Durchschnittsalter in unserer Jugendfeuerwehr ist derzeit 14,2 Jahre. 
Im vergangenen Jahr wurden keine Jugendfeuerwehrkameraden in den aktiven Dienst 
übernommen. Leider hat uns auch ein Feuerwehranwärter wieder verlassen. 
 
 

Mitglieder-Entwicklung Jungen Mädchen Gesamt 

Gesamtzahl der Mitglieder 
zum 31.12.2010 

7 2 9 

Zugänge 
 

2 4 6 

Zwischensumme 
 

9 6 15 

im Berichtsjahr in die aktive Wehr 
übernommen 

0 0 0 

im Berichtsjahr aus der JF wieder 
ausgeschieden 

1 0 1 

Gesamtzahl der Mitglieder  
zum 31.12.2011  

8 6 14 

 
 
Ausbildung 
 
Es wurden im vergangenen Jahr an 41 Tagen feuerwehrtechnische Ausbildung in Theorie und Praxis, sowie 
allgemeine Jugendarbeit mit ca. 196 Stunden betrieben. Den Schwerpunkt der Ausbildung bildete die Vorbe-
reitung auf das neu eingeführte Abzeichen Jugendflamme Stufe 1 und die Abnahme der Bayerischen Ju-
gendleistungsprüfung. 
 
 
Ausbildungsthemen 
 

• Rechtsgrundlagen und Organisation 
• Absetzen eines Notrufs und Erste Hilfe Maßnahmen 
• UVV, Persönliche Schutzausrüstung 
• Fahrzeug- und Gerätekunde 
• Schläuche und Armaturen 
• Leinenkunde, Knoten und Stiche 
• Grundlagen „Die Gruppe im Löscheinsatz“ 

 
 
Durchgeführte und besuchte Veranstaltungen 
 
 
11.01.2011:  Teilnahme der Jugendwarte an der Delegiertenversammlung der Jugendfeuerwehr des 

Landkreises Mühldorf a. Inn im Gasthaus Hinterecker in Ampfing mit Jahresbericht 2010. 
 
12.02.2011: Teilnahme am Feuerwehrsymposium der Feuerwehren des Landkreises 

Mühldorf a. Inn in Mettenheim. 
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25.02.2011:  Abnahme der Jugendflamme Stufe 1 der Deutschen Jugendfeuerwehr durch die Jugendwar-
te und KBM Herbert Rutter im Gerätehaus Haag. 

 
Das Abzeichen Jugendflamme Stufe 1 wurde im Rahmen der Fahrzeugweihe des neuen 
MZF folgenden 8 Mitgliedern überreicht: 

 
Bachmeier Alexander, Bauer Andreas, Müller Timo, Schwarzenböck Florian, Springer Adeli-
ne, Springer Violetta, Wahl Simon, Wahl Julian 

 
20.03.2011:  Die Jugendfeuerwehr Haag ist bei der 2. Familienmesse über Freizeit-, Sport- und Betreu-

ungsangebote in Haag mit einem Infostand über unsere Jugendarbeit präsent. 
 
20.04.2011:  Dienstversammlung der Jugendwarte im FAZ in Mühldorf mit Wahl der Kreisjugendgruppen-

sprecher der Jugendfeuerwehren. 
 
29.06.2011:  Vorbesprechung der teilnehmenden Jugendgruppen für das Kreiszeltlager im FAZ. 
 
12.07.2011:  Gemeinsamer Aufbau der Zelte für das 34. Kreiszeltlager im FAZ. 
 
15.-17.07.2011: Teilnahme am 34. Kreiszeltlager mit der Jugendfeuerwehr Winden. Die Jugendgruppe der 

Feuerwehr Haag beteiligte sich mit 9 Mitgliedern und 2 Betreuern. 
 
20.-21.08.2011: Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr besuchten den Feuerwehr Jugendtag des Abschnittes 

Haag a. Hausruck unter dem Motto „Helden der Zukunft.“ Bei einem interessanten und ab-
wechslungsreichen Tagesprogramm konnte sich unsere Jugendgruppe einen Überblick über 
die Jugendarbeit, sowie die Feuerwehr und den Rettungsdienst unserer österreichischen 
Nachbarn verschaffen. Für die Einladung und die herzliche Aufnahme an den beiden Tagen 
sei an dieser Stelle dem Kommandanten Alfred Voithofer mit seiner Mannschaft nochmals 
gedankt. 

 
 
13.09.2011:  Die Jugendwarte besuchten die Herbstdienstversammlung der Jugendfeuerwehren Mühl-

dorfs. 
 
18.10.2011:  Abnahme des Bayerischen Jugendleistungsabzeichens durch den Kreisjugendfeuerwehr-

wart Michael Matschi, KBI Franz Oberpaul und KBM Herbert Rutter am Gerätehaus Haag. 
 

Folgende Feuerwehranwärter-/innen erhielten die Jugendleistungsspange: 
Bachmeier Alexander, Bauer Andreas, Müller Timo, Schwarzenböck 
Florian, Springer Violetta, Wahl Julian, Eberwien Kimberly 

 
Damit sind seit Gründung der Jugendfeuerwehr Haag i. OB im Jahre 
1978 97 Jugendleistungsabzeichen verliehen worden. 

 
05.11.2011:  Erfolgreiche Teilnahme am alljährlichen Wissenstest im Feuerwehrgerätehaus der Stadt 

Waldkraiburg. 
Dabei wurden von unseren Feuerwehranwärtern-/-anwärterinnen folgende Stufen absolviert: 
Bronze: Dimpflmeier Stefan, Eberwien Kimberly, Göschl Maria, 
Neumeier Manuel, Pezo Naomi, Schmidt Franziska 

 
Silber: Wahl Simon, Springer Adeline 

 
Gold: Bachmeier Alexander, Müller Timo, Schwarzenböck Florian, Springer Violetta, Wahl 
Julian 

 
13.12.2011:  Jahresabschluss mit Weihnachtsfeier und Wahl des Jugendgruppensprechers und dessen 

Stellvertreter im Feuerwehrgerätehaus Haag. Aus dem Kreise der Mitglieder unserer Ju-
gendfeuerwehr wurde Timo Müller zum Jugendgruppensprecher und Julian Wahl zu dessen 
Stellvertreter gewählt. 

 



 
 
 

Seite  30 von 56 JAHRESBERICHT 2011 

 

Ausblick für 2012  
 
Der glückliche Umstand, dass unsere Jugendfeuerwehr einen Mitgliederstand von derzeit 15 Jugendlichen 
hat, machte es zu Beginn des neuen Jahres erforderlich, eine Aufteilung in zwei Gruppen vorzunehmen, um 
eine alters- und ausbildungsstandgerechte Jugendarbeit zu ermöglichen. So wurde das Team der Jugend-
warte neben dem bereits seit 2011 aktiven Jugendwart Josef Einberger, um Christian Rasch und Michael 
Schwarzhuber erweitert.  
Diesen drei Kameraden sei an dieser Stelle für ihre Unterstützung bei der Jugendarbeit, ihrem Engagement 
und die damit verbundene Verantwortung als Jugendwart vielmals gedankt. Ebenso geht ein Wort des Dan-
kes für die immer sehr gute Zusammenarbeit an den Feuerwehrverein und die Kommandanten, sowie an die 
übrige Mannschaft für das der Jugendfeuerwehr entgegengebrachte Vertrauen und Verständnis für die Ju-
gendarbeit innerhalb unserer Wehr. 
 
 
 
 
Die Jugendwarte 
 
 
Jugendgruppe 1        Jugendgruppe 2 
 
 
 
 
 
Christian Rasch       Julian Liebermann 
 
 
 
 
 
 
Michael Schwarzhuber       Josef Einberger 
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2.4. Bericht der Funk- und Elektrotechnik 

 
Funkübungen  
 
Die Feuerwehr Haag beteiligte sich im Jahre 2011 an 8 Funkübungen, im Durchschnitt mit 3 Fahrzeugen 
und 15 Mann. Wir werden uns auch im kommenden Jahr an den anstehenden Übungen beteiligen und freu-
en uns auf die rege Beteiligung der Mannschaft. 
 
Piepser  
 
Da die Umstellung auf den Digitalfunk auch bei uns immer näher rückt 
und damit erhebliche Kosten erwartet werden, hat unsere Führung 
beschlossen, bis auf weiteres keine neuen Funkmeldeempfänger zu 
beschaffen. Die immer umfangreicher anfallenden Reparaturen an 
unseren Altgeräten nehmen wir nach Möglichkeit in Eigenregie vor. 
Größere Defekte und Ausfälle werden durch eine Fachfirma instand 
gesetzt. 
 
Fahrzeuge 
 
Durch altersbedingte Reserveakkus wurden dieses Jahr neue Akkus für div. 
Funkgeräte und Handlampen angeschafft, um die Einsatzbereitschaft bei 
Atemschutzeinsätzen und Verkehrsabsicherungen zu gewährleisten. 
 
Aufgewendete Stunden für Funk-, Handlampen und Piep ser 
 
Aufrüstung bei Einsätzen    ca. 40 Std. 
Wartung und Reparatur, Funkmeldeempfänger  ca. 15 Std.  
Allgemeine Pflege und Wartung    ca. 50 Std. 
 
Weitere Aktivitäten 
 
Durch den Bau des neuen Pendlerparkplatzes wurde eine zusätzliche Alarmausfahrt geschaffen. Neue 
Schranken sollen diese Ausfahrt zu unserem Feuerwehrparkplatz trennen. Da unsere Gebäudesteuerung für 
die Alarmierung nicht mehr ganz funktionstüchtig war, wurde im Zuge dessen eine neue Steuerung entwi-
ckelt und installiert. Diese beinhaltet nun das Öffnen der beiden Schranken, die Rundumleuchte, den auto-
matischen Türöffner, das Einschalten der Außen- und Innenbeleuchtung und der Absauganlage. 
 
Schlusswort 
 
Für die gute Unterstützung und Zusammenarbeit möchten wir uns bei der gesamten Mannschaft und der 
Gemeindeverwaltung Haag recht herzlich bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
                            
 
 
 
Matthias Mayer                    Andreas Leitmannstetter 
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2.5. Einsatzberichte 

01.01.2011 PKW – Brand in  Diezmaning – Berg / Kirc hdorf   (20:53 Uhr) 
 
Um 20:53 Uhr wurde uns ein PKW - Brand in Diezmaning bei Berg gemeldet. Beim Eintreffen der Feuerweh-
ren Haag und Berg stand der PKW bereits in Vollbrand. Das Fahrzeug wurde mittels Schnellangriff und 
Schaumzumischung vom HLF abgelöscht. Ferner wurde die Einsatzstelle ausgeleuchtet. Da Wasser auf die 
B 15 lief wurde mit dem Streufahrzeug der Gemeinde Haag das Stück B15 abgestreut. Der PKW wurde von 
dem Bergeunternehmen Unterhaslberger abtransportiert. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB,  - ELW, TLF und HLF -    
Im Einsatz waren 21Mann ca. 1 Stunde 
 
 
20.01.2011 Gefahrgutunfall bei Ziegelstatt - Gars a m Inn  (07:50 Uhr)  
 

Auf der Kreisstraße MÜ 50 kamen sich ein Schneepflug und ein Tanklast-
zug entgegen. 
Beim Versuch aneinander vorbeizukommen geriet der Tanklastzug ins 
weiche Straßenbankett und kippte um. Da der Tankwagen mit ca.11.000l 
Diesel beladen war, wurde Großalarm ausgelöst. Beim Eintreffen der 
Feuerwehr an der Unfallstelle tropfte es nur leicht aus den Dohmdeckel. 
Es wurde eine Folie ausgebracht und Auffangwannen untergebaut, damit 
kein Diesel ins Erdreich eindringen konnte. Zeitgleich wurden zwei Löcher 
in die Seitenwand gebohrt um das Diesel in einen anderen Tankwagen 
umzupumpen. Für den ganzen Zeitraum wurde die Straße gesperrt und 

der 3-fache Brandschutz sichergestellt. Nach den Pumparbeiten wurde der LKW von einem Bergeunter-
nehmen aufgestellt und abgeschleppt.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB, - ELW, HLF und LKW mit P250 -   
Im Einsatz waren 15Mann ca. 4 Stunden 
 
 
22.01.2011 Brand in Eisenau / Allmannsau - Haag i. OB (03:00 Uhr)  
 
Um 3:00 Uhr wurde uns ein Brand eines Stalles in Eisenau 2 bei All-
mannsau gemeldet. 
Beim Eintreffen der Feuerwehren Haag und Allmannsau war der Brand 
bereits von Landwirt abgelöscht. Im Kuhstall brannten zwei Kunststoff 
Kälberboxen nieder, wobei durch die Rauchentwicklung vier Kälber star-
ben. Nach ersten Erkenntnissen könnte den Brand eine Wärmelampe 
ausgelöst haben. Gemeinsam mit den angerückten Feuerwehren wurde 
das Gebäude belüftet und die Glut abgelöscht. Ferner wurde der Brand-
schutt aus dem Stall geschaffen. Die gesamte Einsatzstelle wurde mit-
tels Lichtmasten und Scheinwerfern ausgeleuchtet. 
 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB, - ELW, MZF, TLF, HLF, DLK, SW und LKW mit LiMa –  
Im Einsatz waren 35Mann ca. 1 Stunden         
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25.01.2011 Wohnungsöffnung - Haag i. OB  (12:00 Uhr )      
 
Über das Bauamt wurden wir informiert, das sich eine Bewohnerin der Wasserburgerstraße 5 ausgesperrt 
hatte. Die Bewohnerin versuchte einen Schlüsseldienst zu erreichen, dieser war aber wegen Krankheit ver-
hindert. Bei der Besichtigung der Wohnung meldete sich der Schlüsseldienst und bat seine Hilfe an, falls er 
abgeholt werden würde, da er aufgrund seiner Verletzung nicht fahren konnte. Gemeinsam wurde versucht 
die Türe zu öffnen. Zwischendrin jedoch kam die zweite Mitbewohnerin und öffnete die Wohnungstür, so-
dass kein weiters Eingreifen mehr nötig wurde. 
 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB, - ELW - 
Im Einsatz waren 1Mann ca. 1 Stunde  
 
 
12.02.2011 Brand in Dörfl - Gars am Inn (03:50 Uhr)                 
 
Um 3:50 Uhr wurden wir zu einem Brand eines Wohnhauses in Dörfl 
oberhalb von Gars am Inn alarmiert. Beim Eintreffen der Feuerwehren 
Haag an der Einsatzstelle hatte der Brand vom Anbau der Garage auf 
das Vordach des Gebäudes übergegriffen. In einem Geräteabstellplatz 
zwischen Garage und Wohngebäude hatte ein fahrbarer Komposthau-
fen, der auch mit Asche gefüllt wurde, zu brennen begonnen.  Gemein-

sam mit der Feuerwehr Gars am Inn, 
Ramsau und Lengmoos wurden unter Atemschutz das Dach des Anbaues 
und des Wohngebäudes an der Brandstelle abgedeckt und Löscharbeiten 
vorgenommen. Unter Atemschutz und einem C-Rohr wurde die Brandstel-
le im Dachgeschoß gekühlt um eine Brandausbreitung auf das Wohnge-
bäude zu vermeiden. Mittels Überdrucklüfter wurde das Gebäude belüftet 
und der Brandschutt aus dem Geräteschuppen entfernt. Eine längere 
Schlauchstrecke von ca. 520m musste mit dem Schlauchwagen zur 
Einsatzstelle verlegt werden. 

 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB, - ELW, VW T5 Bauhof, TLF, HLF, DLK und SW -  
Im Einsatz waren 28Mann ca. 2 Stunden 
         
 
12.02.2011 Verkehrsunfall B15 – Berg / Kirchdorf  ( 05:40 Uhr)                   
 

Für die Bergung eines LKW’s, der auf bzw. neben der B15 in Höhe Diez-
maning im Graben lag, musste die Straße komplett gesperrt werden. Die 
Bergung übernahm die Fa. Unterhaslberger. Der Verkehr wurde über 
Moosham, Pyramoos und Winden umgeleitet. Nach der Bergung des 
LKW’s konnte die Straße noch mittels Schnellangriff gereinigt werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB - ELW, VW T5 Bauhof, MZF, 
HLF und LKW mit VSA -   
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 1,5 Stunden 
         

 
 
19.02.2011 Absicherung - Haag i. OB  (21:45 Uhr) 
 
Sperrung der Hauptstraße zwischen Krankenhausstraße und Pizzakreuzung für den Gardeauftritt vor dem 
Gasthaus EAT auf der Hauptstraße. Die Umleitung erfolgte beidseitig von der Pizzakreuzung zum Metzger 
Mair in die Rute und über die Krankenhausstraße wieder zurück auf die Hauptstraße. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und MZF -   
Im Einsatz waren 4 Mann ca. 1 Stunde     
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04.03.2011 Person eingeschlossen – Bräuhausplatz - Haag i. OB (08:45 Uhr)    
 
Aufgrund eines defekten Schlosses an der Toilettentüre musste die Person befreit werden. Mit dem Hooli-
gantool (besseres Brecheisen) wurde die Türe gewaltsam geöffnet. Mit Brettern wurde die Türe dann wieder 
verschlossen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB  - ELW und HLF -   
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
05.03.2011 Gasaustritt - Klaus bei St. Wolfgang (23 :24Uhr)   
 
Aufgrund einer Fehlmeldung der Hausinternen CO2-Warnanlage wurde die FF Haag als Unterstützung der 
FF St. Wolfgang zum Wirt nach Klaus gerufen. Mit unserem Messgerät wurde der Keller, wo sich die 
Schankanlage befindet, überprüft. Es konnte kein CO2 Austritt mehr festgestellt werden konnte. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB - ELW - 
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 1 Stunden 
 
 
08.03.2011 Absicherung – Faschingszug - Haag i. OB (12:00 Uhr)   
 
Für den Faschingszug 2011 wurden die Münchner- und Hauptstraße gesperrt und 
eine Sicherheitswache an der Hauptstraße abgestellt.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, HLF und TLF -  
Im Einsatz waren 23 Mann ca. 4 Stunden 
 
 
08.03.2011 Verletzte Person - Haag i. OB (13:11 Uhr )   
 
Unterstützung des BRK bei der Versorgung einer verletzten Person. 
Absicherung des Einsatzortes und Abschirmung der verletzten Person. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – HLF - 
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
08.03.2011 Verletzte Person - Haag i. OB (13:48 Uhr )   
 
Unterstützung des BRK bei der Versorgung einer verletzten Person. 
Absicherung des Einsatzortes und Abschirmung der verletzten Person. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB - HLF- 
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
11.03.2011 PKW - Brand – Schratzlsee – Rechtmehring  (00:01 Uhr)   
 
Um 00:01 Uhr wurde uns ein Brand eines Pkws bei Schratzlsee gemeldet. Als die mitalarmierte Feuerwehr 
Rechtmehring an der Einsatzstelle eintraf, stellte sich heraus, dass nur ein Wiedhaufen brannte. Ein Eingrei-
fen von unserer Seite war nicht mehr nötig.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und TLF mit P250 -   
Im Einsatz waren 6 Mann ca. 0,5 Stunden 
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29.03.2011 Verkehrsunfall B12 - Schimmelberg / Groß -Haager-Forst – Maitenbeth  (10:22 Uhr)   
 

Auf der Bundesstraße 12 im Groß-Haager-Forst, kam ein PKW - Fahrer 
aus noch ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn und stieß frontal mit 
einem LKW zusammen.  Der LKW schleifte den Pkw noch ca. 20m mit 
bevor beide zum Stehen kamen. Der Fahrer des Sattelschleppers konnte 
ohne technische Hilfsmittel aus seinem Fahrzeug befreit werden. Um den 
toten Pkw - Fahrer zu bergen, wurde die Fahrertüre mittels Spreizer und 
Schere entfernt. Der Innenraum wurde mit zwei Rettungszylindern ausein-
ander gedrückt um den Autofahrer zu bergen. Für den ganzen Zeitraum 

wurde die B12 gesperrt, erst durch die Feuerwehren, weiters durch das Straßenbauamt.  Das ausgetretene 
Öl des Lkws wurde mit Ölbinder abgestreut.  Nach der Straßenreinigung konnte die B 12 wieder freigegeben 
werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und TLF mit P250 -   
Im Einsatz waren 11 Mann ca. 2 Stunden 
 
 
13.04.2011 Verkehrsunfall  B12 - Haag i. OB  (23:51  Uhr)   
 

Auf der Bundesstraße 12 zwischen den Ausfahrten Haag - Ost und 
West kam es auf  Höhe Lagerhaus Huber zu einem Zusammenstoß 
zwischen zwei Pkw und einem LKW. Der LKW - Fahrer kam aus 
noch ungeklärter Ursache auf die Gegenfahrbahn, streifte hier als 
erstes einen BMW und stieß anschließend frontal mit dem zweiten 
Pkw zusammen. Bei dem ersten Aufprall wurde der BMW in den 
Acker geschleudert und die Person darin eingeklemmt. Bei der 
zweiten Kollision schleifte der LKW den Pkw noch ca. 20m mit, 
bevor beide im Graben zum Stehen kamen. Durch den heftigen 
Aufprall fing der Pkw sofort Feuer und brannte aus.  Bis zum Ein-
treffen der Feuerwehr griff das Feuer bereits auf die 

Sattelzugmaschine und den Auflieger über. Der Fahrer des Sattelschleppers konnte sich ohne technische 
Hilfsmittel aus seinem Fahrzeug befreien. Eine Gruppe der Haager Wehr befreite den eingeklemmten BMW - 
Fahrer mittels Spreizer und Schere. Die Tankwagen - Besatzung begann gleichzeitig mit Brandbekämpfung 
mittels Schaum. Fast zeitgleich wurde eine Versorgungsleitung vom Hydranten aus der Fliederstraße aufge-
baut. Um den toten Pkw - Fahrer zu bergen, wurden die Fahrertüre und das Dach mittels Spreizer und Sche-
re entfernt. Der Innenraum wurde mit zwei Rettungszylindern auseinander gedrückt um den Autofahrer zu 
bergen. Über den ganzen Zeitraum wurde die B12 gesperrt, anfangs durch die Feuerwehren, später durch 
das Straßenbauamt. Das ausgetretene Öl des Lkws wurde mit Ölbinder abgestreut. Nach der Straßenreini-
gung konnte die Bundesstraße 12 wieder freigegeben werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, HLF, TLF mit P250 und LKW mit LiMa -   
Im Einsatz waren 22 Mann ca. 7 Stunden 
 
 
14.04.2011 Brand  in Winden - Haag i. OB (18:00 Uhr )   
 
Um 18:00 Uhr wurde uns eine verdächtige Rauchentwicklung aus einem 
Silo im Gewerbegebiet Winden gemeldet. Die in Brand geratene Ab-
zugsanlage im Lackierraum konnte mittels High-Press-Löscher abge-
löscht werden. Sicherheitshalber wurde noch ein C-Rohr zum Abkühlen 
vorgenommen. Anschließend wurde die Lackierkammer und ein Elektro-
raum mittels Hochdrucklüfter entraucht. Die darüber liegende Wohnung 
konnte durch öffnen der Fenster und Türen belüftet werden. Nach Ab-
stellung der Stromzufuhr für den Werkstattbereich, sind die Feuerweh-
ren Haag und Winden wieder abgerückt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF, HLF und DLK -   
Im Einsatz waren 17 Mann ca. 1 Stunde 
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18.04.2011 BMA – Alarm - Grainhof in Wasserburg am Inn  (11:29 Uhr)   
 
Aus ungeklärter Ursache meldete die BMA im Grainhof in Wasserburg einen Brand. Da die Kollegen aus 
Wasserburg bereits um Einsatz bei einem Großbrand in Eiselfing waren, wurde die FF Haag angefordert. 
Wir konnten den Einsatz auf der Anfahrt bereits wieder abbrechen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – TLF und DLK -   
Im Einsatz waren 10 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
20.04.2011 Verkehrsunfall B15 - Bachmehring – Berg / Kirchdorf  (22:15 Uhr)   
 
Auf der Bundesstraße 15 in Höhe des Weilers Bachmehring ereignete 
sich ein Unfall zwischen einem PKW und Motorrad. Die Feuerwehr Berg 
und Haag wurden zur Absicherung und Ausleuchtung der Unfallstelle 
alarmiert. Das ausgetretene Öl der Fahrzeuge wurde mit Ölbinder abge-
streut. Nach der Straßenreinigung konnte die Bundesstraße 15 wieder 
freigegeben werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und TLF mit LiMa -  
Im Einsatz waren 11 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
23.04.2011 Maibaum Haag i. OB – Marktplatz  (13:30 Uhr)   
 
Mit der Drehleiter wurden die Maibaumfiguren montiert. Die Arbeit konnte jedoch nicht fertig gestellt werden, 
da wir zu einem  Brandeinsatz alarmiert wurden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – MZF und DLK -   
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
23.04.2011 Brand in Altrosenberg – Rechtmehring  (1 4:29 Uhr)    

 
Gegen 14:29 Uhr brach ein Brand  in einem landw. Anwesen in Altrosen-
berg aus. Beim Eintreffen der ersten Wehren stand die Gerätehalle be-
reits in Vollbrand. Mit dem Schnellangriff unseres TLF`s konnten wir einen 
Durchbruch zum Stall ablöschen und das Feuer unter Kontrolle bringen. 
Des Weiteren wurden ein Wasserwerfer und ein B-Rohr eingesetzt, um 
die Brandmauer zu kühlen und abzu-
schirmen. Mit dem SW  wurden zwei 
B-Leitungen vom Weiher in Reith zur 

Brandstelle gelegt. Teilweise konnten die Löscharbeiten nur unter Atem-
schutz bewältigt werden. Nach dem Ablöschen des Brandes wurden 
Erntevorräte aus der Maschinenhalle mittels Bagger entfernt, da diese 
drohten wieder aufzubrennen. Wir konnten unsere Kräfte nach und nach 
wieder entlassen und mit den Aufräumarbeiten beginnen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, TLF, HLF, DLK, SW und LKW -  
Im Einsatz waren 32 Mann ca. 3 Stunden 
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30.04.2011 Maibaum Haag i. OB – Marktplatz  (10:00 Uhr)   
 
Im zweiten Versuch konnten alle Maibaumfiguren montiert werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – MZF und DLK -  
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 1 Stunde 
 

 
 
03.05.2011 BRK – Unterstützung in Stadl – Unterreit h (16:10 Uhr)   
 
Mit der Drehleiter wurde eine verletzte Person vom 1.Stock auf das Erdgeschoss verbracht und dem BRK 
übergeben. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – TLF und DLK - 
Im Einsatz waren 11 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
30.05.2011 Brand in Schwarzbach – Obertaufkirchen ( 16:29 Uhr) 
 
Gegen 16:29 Uhr brach ein Brand in einem landw. Anwesen in Schwarz-
bach bei Obertaufkirchen aus. Beim Eintreffen der ersten Wehren stand 
ein Pferdestall bereits voll in Flammen. Unser TLF wurde als Puffer einge-
setzt bis das Wasser über die Schlauchstrecke kam. Mit dem SW  wurde 
eine B-Leitungen von einem Weiher zur Brandstelle gelegt.  
 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLK, DLK, SW und 
LKW -   
Im Einsatz waren 22 Mann ca. 2 Stunden 
         
 
08.06.2011 Brand WAP in Haag i. OB  (08:56 Uhr)    
 
Gegen 08:56 Uhr brach ein Brand in einer Staubsaugeranlage an der SB- Waschanlage in der Brunnenstra-
ße 1 aus. Ein Passant bemerkte den Brand und dämmte das Feuer mit einem Feuerlöscher ein. Nach dem 
Eintreffen der Feuerwehr wurde die Anlage mittels Schnellangriff vollständig abgelöscht und gekühlt.  Der 
Besitzer wurde benachrichtigt und nach dem Eintreffen der Polizei konnten wir die Einsatzstelle wieder ver-
lassen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – TLF und HLF -   
Im Einsatz waren 12 Mann ca. 0,5 Stunden 
         
 
20.06.2011 LKW - Brand B12 Ausfahrt Rattenkirchen ( 00:51 Uhr)   

 
Gegen 0:51 Uhr fing ein LKW auf der B 12 Feuer.  Beim Eintreffen der 
ersten Wehren standen die Zugmaschine und der vordere Teil des Auflie-
gers bereits in Vollbrand. Unser TLF und HLF wurden als Wasserreserve 
auf Bereitschaft gestellt.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF mit P250, HLF, 
DLK, LKW mit LiMa -   
Im Einsatz waren 22 Mann ca. 1 Stunden 
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20.06.2011 Wohnungsöffnung in Haag i. OB      (07:4 0 Uhr)   
 
Das BRK bat uns um Hilfe zur Öffnung einer Wohnung in der Feldstra-
ße. Durch ein geöffnetes Fenster konnten wir mittels Steckleiter in die 
Wohnung einsteigen und die Wohnungstüre von innen öffnen. An-
schließend wurde die verletzte Person mittels Drehleiter nach unten 
verbracht und dem BRK übergeben. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – DLK und HLF -   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
21.06.2011 Girlandenmontage in Haag i. OB  (18:00 U hr)   
 
Mit der Drehleiter wurden die Girlanden für das Markt & Straßenfest montiert. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und DLK -   
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 1,5 Stunden 
 

 
25.06.2011 Absicherung in Haag i. OB      (11:30 Uh r) 
 
Für das Straßenfest wurde gemeinsam mit den Feuerwehren Allmannsau 
und Winden von 11:30 Uhr bis 15:30Uhr die B15 in Haag gesperrt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – SW - 
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 4 Stunden     
 

 
 
25.06.2011 Sicherheitswache Haag i. OB      (15:00 Uhr) 
 
Für das Markt und Straßenfest wurde eine Sicherheitswache von je 6 Mann zu je 3 Stunden abgestellt. 
Unterstützt wurden wir dabei von den Kameraden aus Winden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – TLF -  
Im Einsatz waren 12 Mann ca.  9,5 Stunden 
 
 
25.06.2011 Tierrettung in Haag i. OB      (23:45 Uh r) 
 
Mit der Drehleiter wurde nach einer Katze gesucht, die sich in einem Fallrohr befinden hätte sollen. 
Die Katze konnte jedoch nicht gefunden werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und DLK -   
Im Einsatz waren 4 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
30.06.2011 Verkehrsunfall B12 Groß-Haager-Forst - M aitenbeth      (09:06 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Verkehrsunfall mit LKW auf der B12 Richtung Maitenbeth. Der LKW ist aus unbekann-
ter Ursache von der Straße abgekommen, so dass der Anhänger den Maschinenwagen überschob und ein-
knickte. Durch den Aufprall wurde das Führerhaus stark deformiert. Der Fahrer konnte vom BRK aus dem 
Fahrzeug befreit werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und TLF -  
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 1 Stunde 
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30.06.2011 Girlandendemontage in Haag i. OB      (2 0:10 Uhr)   
 
Die für das Markt und Straßenfest 2011 aufgehängten Girlanden wurden wieder abgenommen.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – MZF  und DLK -   
Im Einsatz waren 4 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
13.07.2011 BMA – Alarm Schletter  Gewerbegebiet Kir chdorf  (06:38 Uhr)   
 
Durch einen eingeschlagenen Handmelder wurde die BMA ausgelöst.  
Nach der Erkundung wurde die Anlage mit dem Hausmeister wieder zurückgestellt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und TLF –   
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 0,5 Stunden      
 
 
15.07.2011 Sicherheitswache an der Realschule Haag i. OB  (07:00 Uhr)   

 
Ca. 170 Schüler wurden im Umgang mit Feuerlöschern unterwiesen. 
Gleichzeitig wurde eine Sicherheitswache abgestellt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – HLF und LKW -   
Im Einsatz waren 6 Mann ca. 5 Stunden      
 

 
 
17.07.2011 Verkehrsunfall B 15 Altdorf  - Haag i. O B  (16:49 Uhr)   

 
Alarmierung zu einem  Verkehrsunfall - PKW mit eingeklemmter Per-
son. Die verletzten Personen konnten ohne technisches Gerät aus den 
Unfallfahrzeugen gerettet werden. Der Verkehr wurde an der Unfallstel-
le vorbei geleitet. Nach der Straßenreinigung wurde die B15 wieder 
freigegeben.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, TLF, HLF, 
LKW und SW mit VSA -   
Im Einsatz waren 30 Mann ca. 1 Stunde 

 
 
19.07.2011 Verkehrsunfall B15 Kreisel Süd Altdorf –  Haag i. OB (01:54 Uhr)   
 
Für die Bergung eines italienischen LKW’s mit 23Tonnen hängend 
gelagerten Parmaschinkens musste die B15 von Altdorf bis Ab-
zweigung Rechtmehring am Wolfauerberg komplett gesperrt wer-
den. Der Verkehr wurde in beiden Richtungen von Altdorf über 
Rechtmehring wieder zur B15 umgeleitet. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, HLF und 
SW mit VSA -   
Im Einsatz waren 12 Mann ca. 2 Stunden 
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19.07.2011 Ölverlust aus LKW SIT- Tankstelle in Haa g i. OB  (19:41 Uhr)   
 
Alarmierung für auslaufendes Öl an einem LKW am Rastplatz an der SIT-Tankstelle. Bei 
dem LKW wurde auslaufendes Öl aus dem Hydraulikzylinder bemerkt. Die Feuerwehr de-
montierte den Hydraulikschlauch um den Druck auf den Zylinder abzusenken. Mit Auffang-
wannen wurde das auslaufende Öl aufgefangen und wieder in den Öltank zurück gegossen. 
Der LKW konnte seine Fahrt wieder fortsetzen. 
  
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und LKW -   
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 1 Stunde 

 
 
26.07.2011 Verkehrsunfall B12 Kreisl Haag Ost (03:3 7 Uhr)   
 
Alarmierung für einen Verkehrsunfall  mit eingeklemmter Person. Eine 
der verletzten Personen konnte ohne technisches Gerät aus dem Unfall-
fahrzeugen gerettet werden. Die zweite Person musste mittels Ret-
tungszylinder, Spreizer und Seilwinde aus dem Fahrzeug von der Feu-
erwehr befreit werden. Die Unfallstelle wurde für ein polizeiliches Gut-
achten ausgeleuchtet. Gemeinsam mit den Feuerwehren Ramsau und 
Lengmoos wurde eine Umleitung eingerichtet. Nach der Bergung der Fahrzeuge und Reinigung der Straße 
wurde die B12 wieder freigegeben.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, TLF, HLF, LKW mit LiMa und SW mit VSA -   
Im Einsatz waren 27 Mann ca. 4,5 Stunden 
 
 
28.07.2011 Waldbrand im Stiftungswald Rosenberg - H aag i. OB          (15:33 Uhr)   
 
Einige Schüler verbrannten Ihre Schulhefte auf der so genannten "Alm" 
im Haager Stiftungswald. Durch die Rauchentwicklung wurden Anwoh-
ner aufmerksam und begannen den Brand zu löschen. Zeitgleich wurde 
die Feuerwehr alarmiert. Das Brandgut wurde fertig abgelöscht und aus 
dem Wald entfernt. Pech gehabt haben leider die Schüler, denn Ihre 
Namen auf den Schulheften sind nicht vollständig verbrannt.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF und HLF -   
Im Einsatz waren 16 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
30.07.2011 BMA – Alarm in der Kreisklinik Haag i. O B (23:47 Uhr)   
 
Aus unbekannten Gründen hat ein Rauchmelder im Hausmeisterraum die Anlage ausgelöst. Die Anlage 
wurde mit dem Hausmeister wieder zurückgestellt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und TLF -   
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 0,5 Stunden      
 
 
03.08.2011 Person unter Kran bei Schletter Gewerbeg ebiet Kirchdorf (13:02 Uhr)   
 
Alarmierung zur Befreiung einer Person unter einem Kran. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle war kein 
Eingreifen mehr von Seiten der Feuerwehr nötig. Der Notarzt konnte leider nur noch den Tod der verunfall-
ten Person feststellen.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – HLF und DLK -  
Im Einsatz waren 10 Mann ca. 0,5 Stunden 
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05.08.2011 Unbekannte Rauchentwicklung Brunnenstraß e in Haag i. OB (21:35 Uhr)   
 
Gegen 21:35 Uhr meldete eine Person, dass es eine starke Rauchentwicklung aus dem Bereich des Gewer-
begebiets an der Brunnenstraße gibt. Beim Eintreffen des ersten Fahrzeuges wurde festgestellt, dass die 
Firma Posselt eine Betriebsfeier mit Lagerfeuer abhielt. Wir baten Herrn Posselt das Feuer mit einem Was-
serschlauch etwas einzudämmen. Ein weiters Eingreifen war von unserer Seite nicht mehr von nötig. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, TLF und HLF -   
Im Einsatz waren 20 Mann ca. 0,5 Stunden        
 
 
13.08.2011 Verkehrsunfall B 15 bei Bachmehring – Be rg / Kirchdorf             (14:56 Uhr)   

 
Eine Pkw - Fahrerin fuhr auf der B15 Höhe Bachmehring gegen einen 
Strommasten. Da dieser auf die Fahrbahn zu stürzen drohte, bat die Poli-
zei um Unterstützung für eine Straßensperre. Gemeinsam mit der FF 
Berg wurde die B 15 gesperrt und über Winden/Oberdorf umgeleitet. Die 
Kraftwerke Haag mussten einen Ersatzmast setzen und die Leitungen 
neu anklemmen, dadurch dauerte der Einsatz 3 Stunden. 
 

 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, HLF, LKW, SW mit VSA -   
Im Einsatz waren 20 Mann ca. 3 Stunden 
 
 
26.08.2011 BMA – Alarm im Vereinsheim in Haag i. OB       (13:30 Uhr)   
 
Aus ungeklärter Ursache meldete die BMA in der Wasserburgerstraße 25 eine Störung. Bei der anschlie-
ßenden Kontrolle konnten wir feststellen, dass es sich um einen Erdschluss handelte und wir diesen nicht 
selbst beheben können. Wir informierten die zuständige Firma, welche einen Monteur vorbeischickte. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW 
Im Einsatz waren 2 Mann ca. 0,5 Stunden 
       
 
30.08.2011 Brand Photovoltaikanlage in Ferchensee 3  - Rechtmehring              (10:40 Uhr)    
 
Alarmierung zum Brand einer PVA - Anlage in Ferchensee. Noch während des Ausrückens kam die Mel-
dung, der Besitzer hat den Brand mittels Feuerlöscher abgelöscht. Daraufhin wurden von der Leitstelle alle 
alarmierten Wehren wieder abbestellt. Die Führung der Haager Wehr setzte die Einsatzfahrt in Absprache 
mit der Leitstelle fort um das ganze noch zu kontrollieren. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF, DLK und HLF  
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 0,5 Stunden 
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30.08.2011 Zimmerbrand in Furth – Ramsau / Reichert sheim  (18:00 Uhr)   
 
Gegen 18:00 Uhr bemerkten die Bewohner einen Zimmerbrand im  Wohngebäude. Beim Eintreffen der Feu-
erwehren Ramsau und Haag war das Zimmer bereits stark verraucht. Um das Gebäude vor weiterer Verrau-
chung zu schützen, wurde an der Zimmertür der Rauchschutzvorhang angebracht und zwei Lüfter einge-
setzt. Der Löschangriff wurde über Steckleitern und Balkon von außen durchgeführt. Nach dem Ablöschen 
des Brandgutes, wurde das Zimmer ausgeräumt und das Gebäude weiter belüftet. Die weiteren Aufräumar-
beiten übernahm die Feuerwehr Ramsau. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, TLF, DLK, HLF, LKW und SW  
Im Einsatz waren 32 Mann ca. 1 Stunde 
 
03.09.2011 Girlandenmontage in Haag i. OB  (14:00 U hr)   
 
Mit der Drehleiter für "Haag -Aktiv" Girlanden montieren zum Herbstfestauszug. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – DLK -  
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 1,5 Stunden 
 
 
05.09.2011 Verkehrsunfall B15 in Haag i. OB  (10:10  Uhr)   
 
Eine Pkw - Fahrerin fuhr aus der Gewerbestraße auf die B15 und streifte 
daraufhin einen Golf am Heck. Durch den Anstoß schleuderte der Golf auf 
die Gegenfahrbahn und krachte frontal gegen einen Fiat. Die verletzten 
Personen konnten ohne technisches Gerät aus den Fahrzeugen befreit 
werden. Die Feuerwehr regelte den Verkehr an der Unfallstelle und streute 
das ausgelaufene Öl ab. Nach dem Bergen der Fahrzeuge wurde die B15 
gereinigt und wieder freigegeben. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und LKW -   
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
09.09.2011 Absicherung Herbstfestauszug in Haag i. OB (16:00 Uhr)   
 
Die B15 und die Ortsstraßen mussten für den Herbstfestauszug gesperrt werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF, SW und LKW -   
Im Einsatz waren 17 Mann ca. 2 Stunden 
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09.09.2011 Verkehrsunfall auf B15 im Kreisl Altdorf  - Haag i. OB (18:17 Uhr)   
 
Beim durchfahren des Kreisel in Altdorf ist einem Landwirt aus noch un-
geklärter Ursache sein mit Mais beladener Kipper umgestürzt.  Die Feu-
erwehren Allmannsau und Haag sicherten die Unfallstelle ab und halfen 
bei der Bergung des Gespanns. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und LKW -   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 2 Stunden 
 
 
11.09.2011 Wasserrohrbruch Daimlerstraße in Haag i.  OB  (07:02 Uhr)   
 
Ein Anwohner bemerkte, dass Wasser aus der Straße trat, und sich die Teerdecke bereits angehoben hatte. 
Die Feuerwehr sicherte den Rohrbruch ab und drehte den Wasserschieber ab. Das informierte Wasserwerk 
Haag, übernahm dann die Einsatzstelle.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF und LKW -   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
14.09.2011 Sicherheitswache beim Feuerwerk in Haag i. OB  (21:00 Uhr)   
 
Um ein  Feuerwerk am Herbstfest abbrennen zu lassen, verlangten die Behörden eine Sicherheitswache 
durch die örtliche Feuerwehr. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und TLF -   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
18.09.2011 Wohnungsöffnung in Winden / Haag i. OB                  (12:03 Uhr)   
 
Ein Team von "Essen auf Rädern" machte die ILS aufmerksam, dass die zu beliefernde Person in der Dorf-
straße 66 in Winden nicht öffnete. Daraufhin wurden Rettungsdienst, Polizei und Feuerwehr alarmiert. Da wir 
und die Kollegen aus Winden am Kreisfeuerwehrtag in Berg teilnahmen, rückten wir sofort ab. Durch ein 
gekipptes Fenster, das geöffnet werden konnte, stiegen wir ein und öffneten die Haustüre. Leider konnte der 
Person nicht mehr geholfen werden.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW - 
Im Einsatz waren 2 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
18.09.2011 Wohnungsöffnung in Rosenberg / Haag i. O B  (14:22 Uhr)   
 
Besucher meldeten der Polizei Haag, dass sich der Bewohner der Buchenstraße 8 seit zwei Tagen nicht 
gemeldet hat. Darauf hin wurden Rettungsdienst und Feuerwehr alarmiert. Wieder rückten wir vom  Kreis-
feuerwehrtag in Berg ab.  Durch ein gekipptes Fenster im ersten Stock, stiegen wir in die Wohnung ein und 
öffneten die Wohnungstüre. Leider konnte auch hier der Person nicht mehr geholfen werden.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und DLK -   
Im Einsatz waren 6 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
21.09.2011 Girlandendemontage in Haag i. OB (19:00 Uhr)   
 
Die für das Herbstfest montierten Girlanden von "Haag - aktiv" wurden wieder abgenommen.. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – DLK -  
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 1,5 Stunden 
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28.09.2011 Wohnungsbrand in Haag i. OB  (19:05 Uhr)    
 
Gegen 19:04 Uhr hörten Anwohner einen Rauchmelder und gleichzeitig trat Rauch aus mehreren Fenstern 
eines Wohngebäudes in der Wasserburgerstraße. Da niemand das Haus öffnete, wendeten sich die Anwoh-
ner an die ILS Traunstein. Beim Eintreffen der Feuerwehr stellte sich heraus, dass in dem Haus umgebaut 
wird. Durch starken Schleifstaub wurde der Rauchmelder ausgelöst. Der vermeintliche "Rauch" war nur star-
ker Schleifstaub der Arbeiterin, die jedoch nicht geöffnet hatte, weil Sie einen Gehörschutz trug. 
Nach einer kurzen Kontrolle, konnte der Einsatz wieder beendet werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF, DLK, HLF, SW und MZF -  
Im Einsatz waren 30 Mann ca. 0,5 Stunden  
 
 
04.10.2011 Wasserschaden Westendstraße in Haag i. O B              (16:30 Uhr)   
 
Unterstützung des Wasserwerks Haag bei einem Rohrbruch in der Westendstraße 2 mit dem Nasssauger. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – MZF -  
Im Einsatz war 1 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
05.10.2011 Verkehrsunfall B15 / Wolfauer Berg Recht mehring  (17:37 Uhr)   
 
Das BRK Haag benötigte die Hilfe der Feuerwehr zur Befreiung einer 
Person nach einem  Verkehrsunfall. Eine PKW - Fahrerin ist aus unge-
klärter Ursache gegen einen Baum gekracht und klagte über starke 
Rückenschmerzen. Aus diesem Grunde wollte der Notarzt eine scho-
nende Rettung aus dem Fahrzeug, leider verschlechterte sich der Zu-
stand der Person so stark, sodass eine Crash - Rettung durchgeführt 
werden musste. Nach der Versorgung durch das BRK Haag und dem 
Rettungsteam von "Christoph 14" wurde die Frau nach Traunstein ge-
flogen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF, TLF, LKW, SW und MZF -   
Im Einsatz waren 33 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
07.10.2011 Verkehrsunfall B12 Hohenlinden  (06:56 U hr)   
 
Alarmierung zu einem Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person, zwischen einem LKW und PKW. Kurz nach 
dem Alarm wurden wir wieder abbestellt, da die Kräfte aus dem Lkr. Ebersberg ausreichend waren. Später 
erfuhren wir dann, dass bei dem Unfall eine 22-jährige Frau ihr Leben lassen musste. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, HLF und TLF mit P250 -   
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
07.10.2011 Umleitung B12 Maitenbeth / Strassmeier b is Haag (14:52 Uhr)   
 
Alarmierung zur Absicherung der B12 wegen der  Beseitigung einer Ölspur durch die Fa. Unterhaslberger. 
Für die Sperrung wurde eine Umleitung über Winden, Stauden und Gassen eingerichtet. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, MZF und SW mit VSA  
Im Einsatz waren 7 Mann ca. 3 Stunden 
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10.10.2011 Absicherung im Kreuzungsbereich Haag i. OB             (20:15 Uhr)    
 
Auf der Heimfahrt nach einer Übung, stand ein Fahrzeug mit Achsbruch im Kreuzungsbereich der B15 in 
Haag. Da am Fahrzeug auch Betriebsstoffe ausliefen, wurde die Unfallstelle abgesichert und die Straße 
gesäubert. Das Fahrzeug wurde von der Bergefirma Unterhaslberger abgeschleppt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – LKW und MZF -   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
11.10.2011 Wohnungsöffnung in Haag i.OB  (12:26 Uhr )   
 
Die Bewohnerin der Schulstraße 67 meldete der ILS, dass Sie sich ausgesperrt habe und ihr zweijähriges 
Kind allein in der Wohnung sei. Daraufhin wurde die Feuerwehr alarmiert. Durch ein gekipptes Fenster im 
Erdgeschoß stiegen wir in die Wohnung ein und öffneten die Wohnungstüre. 
  
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und HLF -  
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
13.10.2011 Kanalreinigung in Haag i.OB (17:00 Uhr)    
 
Ein Anwohner in der Lerchenbergerstraße teilte uns telefonisch mit, dass sein Abwasser nicht mehr richtig 
abläuft. Nach einer gemeinsamen Begutachtung der  Lage, mit dem Klärwärter, spülten wir mit unserem TLF 
das Stück Kanal. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – TLF -   
Im Einsatz waren 4 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
17.10.2011 Unklare Rauchentwicklung bei SIT in Haag  i. OB             (06:24 Uhr)   
 
Gegen 6:24 Uhr meldete ein PKW - Fahrer eine starke Rauchentwicklung auf Höhe der SIT - Tankstelle. An 
der angegebenen Stelle konnte jedoch nichts entdeckt werden. In der Gegenrichtung, konnte nur die Was-
serdampfwolke der Maistrocknungsanlage des Lagerhaus Huber ausgemacht werden. Nach einer kurzen 
Kontrolle, konnte der Einsatz wieder beendet werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW, TLF und HLF –   
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
21.10.2011 Wohnungsöffung in Haag i. OB       (14:0 4 Uhr) 
 
Alarmierung zur Wohnungsöffnung in der Gartenstraße. Noch bevor die Wohnung geöffnet werden konnte, 
wurde der Einsatz abbestellt. Die Person befand sich bereits seit 07.10.2011 im Krankenhaus. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB – ELW und MZF – 
Im Einsatz waren 10 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
22.10.2011 Unklare Rauchentwicklung Höhe Schletter  in Haag i. OB   (19:04 Uhr)  
 
Gegen 19:04 Uhr meldete ein PKW - Fahrer eine starke Rauchentwicklung auf Höhe Schletter. An der an-
gegebenen Stelle konnte jedoch nichts entdeckt werden. In der Gegenrichtung, konnte nur die Wasser-
dampfwolke der Maistrocknungsanlage im Lagerhaus Huber ausgemacht werden. Nach einer kurzen Kon-
trolle, konnte der Einsatz wieder beendet werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und TLF -  
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 0,5 Stunden 
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24.10.2011 Verkehrsunfall B12 Höhe Maitenbeth      (17:05 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Unfall mit mehreren Verletzten auf der B 12 
Höhe Schimmelberg. Aus ungeklärter Ursache stießen zwei PKW 
frontal zusammen, dabei wurde eine Person eingeklemmt. Nach 
Absprache mit dem Notarzt wurde die Person schonend aus dem 
Fahrzeug gerettet. Hierbei wurden zwei Rettungssätze eingesetzt. 
Nach der Befreiung wurde die Person dem BRK Haag übergeben. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, MZF, HLF, 
TLF und SW mit VSA -  

Im Einsatz waren 27 Mann ca. 1,5 Stunden 
 
 
28.10.2011 Verkehrsunfall B15 Höhe Diezmaning  (13: 46 Uhr)  
 
Aus ungeklärter Ursache stieß ein PKW frontal mit einem LKW zusammen, dabei wurde eine Person einge-
klemmt. Beim Eintreffen an der Einsatzstelle, war die Person bereits von Ersthelfern befreit und Erste - Hilfe 
- Maßnahmen eingeleitet worden. Leider konnte dem PKW - Lenker nicht mehr geholfen werden. Am LKW 
lief Diesel aus, der Großteil ca. 600l konnte von der Feuerwehr aufgefangen werden. Zur Bergung der Fahr-
zeuge wurde eine Vollsperre eingeleitet und über 3Std aufrechterhalten. Nach der Bergung der Unfallfahr-
zeuge wurde die B15 gereinigt und für den Verkehr wieder freigegeben. Das mit Diesel verseuchte Erdreich 
wurde mittels Bagger abgetragen und verladen.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, MZF, HLF, TLF und LKW -   
Im Einsatz waren 24 Mann ca. 2,5 Stunden 
 
 
11.11.2011 Maibaum Maitenbeth               (12:15 Uhr) 
 
Maibaumfiguren demontieren in Maitenbeth mittels Drehleiter. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - DLK–  
Im Einsatz waren 1 Mann ca. 2 Stunden 
 
 

11.11.2011 Absicherung Martinszug in Haag i. OB   ( 16:30 Uhr)  
 

Absicherung des St. Martinszuges vom katholischen Kindergarten Haag i.OB durch 
Bergerstraße - Fliederstraße - Kirchdorferstraße zurück zum KiGa. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - MZF und LKW -  
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 2,5 Stunden 
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11.11.2011 Absicherung Martinszug in Haag i. OB   ( 16:30 Uhr)  
 
Absicherung des St. Martinszuges vom Kindergarten am Schachenwald in Haag i. OB durch Kirchplatz – 
Maria – Ward - Straße Marktplatz. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und SW -  
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 2,5 Stunden    
 
 
12.11.2011 Absicherung Martinszug in Haag i. OB / R osenberg (16:30 Uhr)  
 
Absicherung des St. Martinszuges vom FAM in Haag i. OB durch die Mühlstraße - Tannenstraße - Mühlstra-
ße  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und MZF  –  
Im Einsatz waren 5 Mann ca. 2,5 Stunden 
 
 
13.11.2011 Absicherung Volkstrauertag         (09:3 0 Uhr) 
 
Absicherung des Marktplatzes für Volkstrauertag 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und MZF  –  
Im Einsatz waren 2 Mann ca. 1,5 Stunden 
 
 
15.11.2011 Maibaum Haag i. OB      (15:30 Uhr) 
 
Maibaumfiguren demontieren in Haag mittels Drehleiter. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - DLK und MZF  –  
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 1 Stunden 
 
 
18.11.2011 Wohnungsöffnung Haag i. OB    (17:30 Uhr ) 
 
Die Polizei Haag informierte uns, dass sich eine Person „Am Schachenwald“ ausgesperrt habe und ein 
Schlüsseldienst nicht erreichbar ist. Daraufhin öffneten wir ein Badezimmerfenster und die Wohnung von 
innen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW –  
Im Einsatz waren 3 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
18.11.2011 Verkehrsunfall B12 Höhe Haag West   (18: 41 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Unfall zwischen einem LKW und PKW auf der B 12 Ausfahrt Haag West. Der PKW - 
Fahrer übersah beim Einbiegen auf die B 12 einen LKW. Der PKW wurde vom LKW zwischen Zugmaschine 
und Anhänger erfasst und ca. 200m mitgeschleift und anschließend in die Böschung geschleudert. Dabei 
wurde dem PKW die gesamte Fahrerseite aufgerissen und die Person verletzte sich. Die Feuerwehr reinigte 
die Straße und richtete eine Halbseitige Sperre zur Absicherung der Unfallstelle ein. Nach der Bergung der 
Unfallfahrzeuge wurde die B12 für den Verkehr wieder freigegeben.  
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, TLF und LKW  –  
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 1,5 Stunden 
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25.11.2011 Alarmierung für Kreisklinik Haag i. OB      (19:38 Uhr) 
 
Alarmierung für eine Zimmeröffnung in der Kreisklinik Haag i. OB. Eine Gehbehinderte Patientin stürzte so 
unglücklich in Ihrem Zimmer, dass die Schwestern die Zimmertüre nicht mehr öffnen konnten. Aufgrund Ihrer 
Ratlosigkeit wurde die Feuerwehr alarmiert, doch bis zum Eintreffen am Krankenhaus konnte die Zimmertüre 
vorsichtig durch kräftiges Anschieben wieder geöffnet werden. Die Feuerwehr brauchte nicht mehr ein-
zugreifen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, HLF und DLK  –  
Im Einsatz waren 12 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
26.11.2011 BMA Alarm im Kindergarten Arche Noah in Haag i. OB  (13:31 Uhr) 
 
Aus ungeklärter Ursache lösten die Rauchmelder des Kindergartens Arche Noah aus. Bei der Besichtigung 
konnten wir jedoch keinen Brand entdecken und stellten die Rauchmelder wieder zurück. Ein weiteres Ein-
greifen war nicht nötig. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, HLF und TLF  –  
Im Einsatz waren 15 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
26.11.2011 Ölspur in Haag i. OB  (14:00 Uhr) 
 
Die Polizei bat uns um die Beseitigung einer Dieselspur im Bereich Lerchenbergerstraße bis zur MÜ 50 und 
weiter nach Huttenstätt. Die Dieselspur wurde mittels Ölbinder abgestreut und Warnschilder aufgestellt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und LKW  –  
Im Einsatz waren 8 Mann ca. 2 Stunden 
 
 
30.11.2011 BMA Alarm in der Staatlichen Realschule Haag i. OB  (02:52 Uhr) 
 
Aus ungeklärter Ursache löste ein Rauchmelder in der Turnhalle der Realschule aus. Bei der Besichtigung 
konnten wir jedoch keinen Brand entdecken. Die Anlage konnte jedoch nicht zurückgestellt werden, da sonst 
weitere Alarme eingegangen wären. Der Hausmeister kümmert sich um den Kundendienstmonteur. Ein wei-
teres Eingreifen war nicht nötig. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, TLF und DLK  – 
Im Einsatz waren 13 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
30.11.2011 Wohnungsöffnung Am Schachenwald in Haag i. OB    (09:23 Uhr) 
 
Alarmierung für eine Wohnungsöffnung am Wohnpark „Am Schachenwald“. Da Rettungsdienst und Polizei 
nicht in die Wohnung gelangten, sollte die Türe durch einen Schlüsseldienst geöffnet werden. Das dieser 
Versuch erfolglos blieb, wurde die Feuerwehr nachalarmiert. Bis zum Eintreffen wurde jedoch die Türe ge-
waltsam vom BRK mittels Nageleisen geöffnet. Das Eingreifen der Feuerwehr war nicht mehr notwendig. Die 
vermisste Person konnte nur noch Tod in der Toilette aufgefunden werden. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, HLF und DLK  – 
Im Einsatz waren 13 Mann ca. 0,5 Stunden 
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02.12.2011 Verkehrsunfall Haag Ost   (14:06 Uhr) 
 
Verkehrsunfall auf Höhe LKW - Parkplatz zwischen einem LKW und 
Pkw. Durch den Aufprall liefen beim PKW Betriebsstoffe aus. Die 
Betriebsstoffe wurden mittels Ölbinder abgestreut und Warnschilder 
aufgestellt. Die Unfallstelle wurde zeitweise gesperrt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, HLF, LKW und 
MZF – 
Im Einsatz waren 12 Mann ca. 1 Stunde 

 
 
03.12.2011 Verkehrsunfall B12 Höhe Maitenbeth  (09: 02 Uhr) 
 

Verkehrsunfall auf der B12 Höhe Maitenbeth zwischen zwei Pkws. 
Beim Eintreffen der Feuerwehren, stellte sich heraus, das keine 
Personen mehr eingeklemmt waren. Der Verkehr wurde 
Wechselweise an der Unfallstelle vorbei geleitet. Die Fahrbahn 
säuberte anschließend die Fa. Unterhaslberger. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, TLF, HLF, LKW 
und MZF  – 
Im Einsatz waren 25 Mann ca. 1 Stunde 

 
 
05.12.2011 Sturmschaden in Rosenberg/Haag i. OB      (05:24 Uhr) 
 
Durch den Sturm in der Nacht wurde ein Baum in der Mühlstraße umgerissen. Der Baum wurde mit der Mo-
torsäge abgeschnitten und beiseite geräumt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, HLF und DLK  – 
Im Einsatz waren 13 Mann ca. 0,5 Stunden 
 
 
16.12.2011 Sturmschaden in Rosenberg/Haag i. OB 18: 14 Uhr) 
 
Umgestürzten Baum von der Mühlstraße, Ecke Eichenstraße mittels Motorsäge entfernt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW und HLF  – 
Im Einsatz waren 11 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
22.12.2011 Brandeinsatz in Neuberg /Haag i. OB             (13:57 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Küchenbrand in Neuberg 4a. Beim Eintreffen der Feuerwehren war das Feuer bereits 
mit einem Pulverlöscher durch die Bewohner gelöscht. Das verrauchte Wohnhaus wurde mittels Überdruck-
lüfter entraucht. Zur Reinigung der Küche wurde den Bewohnern empfohlen, den Raum mittels Staubsauger 
zu reinigen. Nach einer Belüftungsphase von ca. 30min konnten die Einsatzkräfte wieder abrücken. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, TLF, DLK, SW und HLF  – 
Im Einsatz waren 19 Mann ca. 1 Stunde     
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24.12.2011 Verkehrsunfall B12 Höhe Haag West  (08:5 4 Uhr) 
 
Verkehrsunfall auf der B12 Höhe Einfahrt Winden. Aus ungeklärter Ursache ist ein PKW-Fahrer ins Schleu-
dern geraten und zuerst mit der Fahrerseite gegen einen Baum geprallt. Anschließend schleuderte das 
Fahrzeug mit der Beifahrerseite gegen einen weiteren Baum, wobei der Fahrer aus dem Fahrzeug ge-
schleudert wurde. Durch den Aufprall begann das Fahrzeug zu brennen. Mit Schaum und Wasser wurde der 
brennende PKW abgelöscht. Gemeinsam mit den Wehren aus Berg und Winden wurde eine Umleitung auf-
gebaut. Nach der Unfallaufnahme wurde die Straße gesäubert. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, TLF, SW, MZF, LKW und HLF  – 
Im Einsatz waren 37 Mann ca. 2,5 Stunden 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
25.12.2011 Brandeinsatz St. Wolfgang / Armsdorf (01 :03 Uhr) 
 
Alarmierung zu einem Bauernhofbrand bei Armstorf Gemeinde St. Wolfgang. Beim Eintreffen der Feuerweh-
ren hatte sich das Feuer bereits auf die kompletten Stallungen ausgebreitet. Unsere Atemschutzträger si-
cherten die Brandwand zum Wohntrakt mittels C- Rohr und Wärmebildkamera. Des weitern wurde mit dem 
Schlauchwagen eine Förderleitung gelegt und mit dem Lichtmast die Einsatzstelle ausgeleuchtet. Als das 
Feuer soweit unter Kontrolle war, konnten wir unsere Kräfte wieder abziehen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - ELW, MZF, TLF und SW  – 
Im Einsatz waren 19 Mann ca. 4 Stunden 
 

 
 
25.12.2011 Nachalarmierung für Brandeinsatz St. Wol fgang / Armsdorf (01:51 Uhr) 
 
Nachalarmierung zu einem Bauernhofbrand bei Armstorf Gemeinde St. Wolfgang. Durch die große Rauch-
entwicklung am Brandobjekt wurden weitere Atemschutzgeräteträger nachalarmiert. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge der FF Haag i. OB: - LKW -  
Im Einsatz waren 6 Mann ca. 2 Stunden 
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25.12.2011 Nacharbeiten Brandeinsatz St. Wolfgang /  Armstorf   (14:30 Uhr) 
 
Kreisbrandmeister Werner Axenböck forderte telefonisch den Lichtmastanhänger an. Mit dem SW wurde die 
LiMa zur Einsatzstelle gebracht und ein Maschinist eingewiesen. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge: - SW - 
Im Einsatz waren 2 Mann ca. 1 Stunde 
 
 
26.12.2011 Nacharbeiten Brandeinsatz St. Wolfgang /  Armstorf  (11:00 Uhr) 
 
Kreisbrandmeister Werner Axenböck informierte uns telefonisch, dass der Lichtmastanhänger wieder abge-
holt werden könnte. Mit dem SW wurde die LiMa wieder abgeholt. 
 
Eingesetzte Fahrzeuge: - SW - 
Im Einsatz waren  3 Mann ca. 1 Stunde 
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2.6. Statistik 

Im vergangenen Jahr wurde unsere Wehr 91 mal zum Einsatz gerufen. Die Einsatzzahlen sind im Vergleich 
zum Vorjahr weiter über die durchschnittliche Einsatzzahl von 78 Einsätzen pro Jahr gestiegen. 
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2.7. Organigramm der Feuerwehr Haag i. OB 

 

  Kommandant   

  T. Göschl   

  Stellvertreter   

  St. Reger   

       

Zugführer    Zugführer 
W. Glasl    H. Rutter 

Stellvertreter     Stellvertreter  
B. Furch    H. Schneider 

       
GF Gruppe 1  GF Gruppe 3  GF Gruppe 2  GF Gruppe 4  
B. Schmid F. Huber  J. Przybyla M. Haas 

Stellvertreter  Stellvertreter  Stellvertreter  Stellvertreter  
T. Schober    F. Haas R. Kinzel 
     
  AUSBILDUNG   
     

 Jugendgruppe  Maschinisten Atemschutz  

 J. Liebermann R. Egger T. Schober  

 Stellvertreter Stellvertreter Stellvertreter   

 J. Einberger Chr. Lettl F. Haas  

   P. Reich P. Buresch  
     

  
PFLEGE- UND  

WARTUNGSDIENST   
     
Atemschutz Gerätewarte Schlauchwart Funkwart Öl / Gefahrg. 

T. Schober R. Neumann M. Mangstl M. Mayer F. Haas 

Stellvertreter  Stellvertreter   Stellvertreter  F. Huber 

F. Haas R. Rasch   
A. Leit-
mannst. U. Herzog 

P. Buresch R. Egger    R. Schmid 

 P. Reich     
     
  SONSTIGES   

 EDV/Technik  Kleiderwart  

 F. Huber  J. Przybyla  

 P. Buresch  Stellvertreter   

   M. Mangstl  
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3. Sonstiges 

3.1. Informationen zum Thema Rauchmelder 

Warum Rauchmelder? 
 

 

Jeden Monat verunglücken 50 Menschen tödlich durch Brände, die meisten davon in den eigenen 
vier Wänden. Die Mehrheit stirbt an einer Rauchverg iftung. Zwei Drittel aller Brandopfer werden 

nachts im Schlaf überrascht! 
 

 
Die jährlichen Folgen in Deutschland: 600 Brandtote, 
6.000 Brandverletzte mit Langzeitschäden und über 
eine Mrd. Euro Brandschäden im Privatbereich. In 
einigen Bundesländern ist daher die Installation von 
Rauchmeldern bereits gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Ursache für die etwa 200.000 Brände im Jahr ist 
aber im Gegensatz zur landläufigen Meinung nicht 
nur Fahrlässigkeit: Sehr oft lösen technische Defekte Brände aus, die ohne vorsorgende Maßnahmen wie 
Rauchmelder zur Katastrophe führen. Vor allem nachts werden Brände in Privathaushalten zur tödlichen 
Gefahr, wenn alle schlafen, denn im Schlaf riecht der Mensch nichts. Tödlich ist bei einem Brand in der Re-
gel nicht das Feuer, sondern der Rauch. Bereits drei Atemzüge hochgiftigen Brandrauchs können tödlich 
sein, die Opfer werden im Schlaf bewusstlos und ersticken dann. 
 
Da bereits das Einatmen einer Lungenfüllung mit Brandrauch tödlich sein kann, ist ein  Rauchmelder der 
beste Lebensretter in Ihrer Wohnung. Der laute Alarm des Rauchmelders warnt Sie auch im Schlaf rechtzei-
tig vor der Brandgefahr und gibt Ihnen den nötigen Vorsprung, sich und Ihre Familie in Sicherheit zu bringen 
und die Feuerwehr zu alarmieren.  
 
Zigarettenrauch löst übrigens bei qualitativ hochwertigen Rauchmeldern keinen Alarm aus, solange die Ziga-
rette nicht direkt unter den Rauchmelder gehalten wird. 
 
Die meisten Brandopfer (70 %) verunglücken nachts in den eigenen vier Wänden. Denn tagsüber kann ein 
Feuer meist schnell entdeckt und gelöscht werden. Nachts dagegen schläft auch der Geruchssinn, so dass 
die Opfer im Schlaf überrascht werden, ohne die gefährlichen Brandgase zu bemerken. 
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3.2. Beitrittserklärung zur Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V. 

Durch nachstehende Unterschrift erkläre ich meinen/unseren  
Beitritt als Fördermitglied zur Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V.  
 
_________________________________     ___________________________ 
(Name)                  (Vorname) 
 
_________________________________________________________________________ 
(oder Firma) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
 (Straße)            (PLZ, Ort) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Geburtsdatum)          (Beruf o. Branche) 
 
 
Jahresmitgliedsbeitrag: __________ €  (Mindestbetrag 10 € ) 
 
Die Satzung habe(n) ich/wir zur Kenntnis genommen. 
 
Mit der Speicherung der persönlichen und sachlichen Daten/Angaben als Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Haag e.V. bin ich einverstanden. Entsprechend dem Datenschutzgesetz sind alle Aufzeichnungen gegen 
Missbrauch zu sichern. Sie dürfen nur für die Vereinsgeschäftsführung verwendet werden. 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Ort, Datum)                 (Unterschrift) 
 
Der Freiwillige Feuerwehr Haag e.V. verfolgt ausschließlich gemeinnützige Zwecke im Sinne der Abgaben-
ordnung. Die Gemeinnützigkeit wurde ihm durch Bescheinigung des Finanzamtes Mühldorf am Inn zuer-
kannt. Eine Spendenquittung über den Jahresbeitrag wird ab einem Beitrag von 50 Euro unaufgefordert 
zugesandt. 
 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lasts chrift  

 
_________________________________     _____________________________________ 
(Name Kontoinhaber)          (Vorname Kontoinhaber) 
 
_________________________________     _____________________________________ 
 (Straße)            (PLZ, Ort) 
 
Hiermit ermächtige(n) ich/wir der Freiwilligen Feuerwehr Haag e.V. widerruflich, die von mir/uns zu entrich-
tende Zahlung des Jahresbeitrags von zurzeit _____  € bei Fälligkeit von folgendem Konto durch Lastschrift 
einzuziehen. 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Kontonummer)                 (Bankleitzahl) 
 
_________________________________________________________________________ 
(Name der Bank) 
 
 
_________________________________     _____________________________________ 
(Ort, Datum)                 (Unterschrift) 
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Notizen 


